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Basels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Wir suchen
einen Sanitärinstallateur

Die IGG feiert ihr 
70-jähriges Bestehen

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Am letzten Sonntag, bei schönstem Sommerwetter und kurz vor Druckniederlegung dieser Zeitung, feierte die 
IGG-Familie (Interessengemeinschaft Gewerbe Gundeldingen Bruderholz Dreispitz), ihr 70-Jahr Jubiläum bei 
der Firma Thüring an der Mailandstrasse 32 im Dreispitz-Areal. Mehr über das IGG-Jubiläum, über dieses Fest 
samt Hip Hop Show-Einlagen der SUGAbeatz und Project x vom New Dance Center vom Gundeli, erfahren Sie in 
den nächsten GZ-Ausgaben. Foto: Thomas P. Weber

Jeden Dienstag
8 bis 13 Uhr.
Dornacherstrasse 192  
im Gundeli.
     # gundeldingerfeldmarkt 
markt@gundeldingerfeld.ch    

Markt
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Bruderholzstrasse 40
4053 Basel    061 366 99 99

info@reproline.ch
www.reproline.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Für alle, die im Alter 
daheim leben wollen.

Tel 061 205 55 77  
www.homeinstead.ch
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Wir haben jeden Sonntag 
ab 16.30 Uhr offen für Sie.

Seit 
1996

GARAGE KEIGEL

BESUCHEN SIE UNS

St. Jakobshalle
Halle 2
2.–4. SEPTEMBER

Jo gärn!
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fdp-bs.chMehr zum Thema Bildung finden Sie hier:

Weil alle das Recht haben, dem Unterricht  
folgen zu können.
Wir fordern mehr Frühförderung in Deutsch  
und Muttersprachen.

Starke Ideen. Starke Politik.

Ich schäme mich

Basel sowie auch das Gundeli-Bruderholz hat ein Littering-Problem!  Foto: GZ

Die Schulsommerferien sind zu 
Ende gegangen. So nach und nach 
kommen die Menschen wieder 
nach Basel zurück. Und ich mache 
mir irgendwie Sorgen.

Dreimal wurde ich auf die Sau-
berkeit unseres Quartiers, unse-
rer Stadt angesprochen. Es waren 
Menschen, die aus dem Ausland 
zurückkamen und mir von saube-
ren Strassen in anderen Städten 
vorschwärmten. Sie sprachen dar-
über, dass es «dort» kein Littering 
gebe, keine wohlplatzierten Bier-
dosen auf Elektrokästen, kein Ab-
fall in Einkaufstaschen, malerisch 
in einer Ecke platziert. 

Reisen erweitert den Blickwin-
kel – auch im Hinblick auf ein 
kritisches Sehen des eigenen Hei-
matumfeldes. Ist es nicht scha-
de, beim Heimkehren aus dem 
Urlaub konstatieren zu müssen, 

dass die eigene Stadt dreckig ist? 
Allein die Zigarettenkippen: Jede 
Zigarettenkippe im Gewässer 
verschmutzt durch schädliche Ni-
kotinkonzentrationen potenziell 
einen Kubikmeter Wasser. Wenn 
man sich den Blog (vom 31. Mai 
2022) des WWF anschaut, wird 
einem schlecht – aber lesen Sie 
selbst: https://blog.wwf.de/rauchen-
umwelt-zigarettenkippen

Naja, können wir sagen, zum 
Glück haben wir unsere Abfalljä-
ger, welche in Tausenden von eh-
renamtlichen Stunden Tausende 
Kilos Abfall von der Strasse auf-
lesen! Und die Stadt offeriert uns 
ja viele Abfallkübel. Und sind da 
nicht noch diejenigen Menschen 
im Tiefbauamt, welche uns un-
seren Dreck wegputzen, den wir 
einfach irgendwo stehen lassen 
oder hinschmeissen und nicht in 

die Bebbi-Säcke stecken? Ihnen 
und den verschiedenen Gruppie-
rungen rund um die Abfalljäger 
gebührt ein riesiges Dankeschön. 
Eigentlich aber schäme ich mich 
dafür, dass wir andere Menschen 

brauchen, um unseren selbst ver-
ursachten Dreck und Abfall zu be-
seitigen, der gedankenlos einfach 
auf die Strasse geworfen wurde.

 Beatrice Isler

Öl- oder Gas-
heizung ersetzen?

Aus dem Kantonsblatt Basel-Stadt
13.08.2022

Verkehrsanordnung 
Solothurnerstrasse 
Betrifft: 4053 Basel

Permanente Massnahmen
Betroffene Strasse(n): Solothur-
nerstrasse, zwischen Gundeldin-
gerstrasse und Winkelriedplatz: 
Einbahnstrasse in Fahrtrichtung 
Winkelriedplatz mit Velo-/Mofage-
genverkehr (bisher Einbahnstrasse 
in Fahrtrichtung Winkelriedplatz).

Winkelriedplatz – bei der Einmün-
dung in die Solothurnerstrasse: 
Linksabbiegen, ausgenommen Ve-
los/Mofas.

Verkehrsanordnung 
Delsbergerallee 30
Betrifft: 4053 Basel

Permanente Massnahmen
Betroffene Strasse(n): Delsbergeral-
lee 30. Im Zusammenhang mit der 

Veloförderung werden folgende 
Verkehrsanordnungen erlassen: 
Delsbergerallee – vor der Liegen-
schaft Nr. 30 (auf Trottoirebene), 
auf einer Länge von 3 m: Parkieren 
verboten, Abstellfeld «Cargovelo/
Velo mit Anhänger».

Verfügende Stelle
Amt für Mobilität 
des Kantons Basel-Stadt, 
Dufourstrasse 
4052 Basel. ■

Das Mammut Gundella ruft …!
zum 20. Mammutumgang

Samstag, 

10. September 

2022
steht das Mammut 

Gundella auf dem 

Tellplatz.

Sonntag,

11. September 2022, 
ab 13.15 Uhr, Start im Pfäffi loch 

(Hochstrasse/Pfeffi ngerstrasse).

Unser diesjähriger Mammutumgang auf der 

West-Route führt uns durch das Gundeli über 

das Bruderholz zurück ins Gundeli. Weitere 

Infos auf Seite 8 in dieser GZ-Ausgabe oder 

auf www.zum-mammut.ch
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… und erst noch Fr.110.– 
für die alte Matratze 
beim Kauf einer Bico 

Prestige, Prestige Select 
oder Excellent Matratze.

Mir sinn
glügglig und so froh,

hänn Si bim TRACHTNER
BICO gno!

Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Parkplätze vor den Schaufenstern

B L U M E N

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2022

Armut kennt keine Sommerpause 

Soup&Chill organisiert Crowdfunding-Aktion 
GZ. In Basel und Umgebung sind 
aktuell mehr als 1600 Personen 
von Armut betroffen. Unter den 
100 bis 140 Gästen, die abends 
ins Soup&Chill kommen, gibt es 
Alleinerziehende, Working Poor, 
Obdachlose und Gefl üchtete aus 
verschiedenen Ländern, auch aus 
der Ukraine. Nun ist die Organisa-
tion dringend auf Unterstützung 
angewiesen. 

Warum braucht das 
Soup&Chill Hilfe? 
Wer Lebensmittel benötigt, konn-
te diese bis vor kurzem von Montag 
bis Freitag gratis im Soup&Chill 
abholen. Leider musste die Abga-
bestelle zwischenzeitlich kom-
plett eingestellt werden. Dank der 
Stiftung Schweizer Tafel, welche 
das Soup&Chill zusätzlich zu den 
Lebensmittelspenden mit freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern und 
mit Zivildienstleistenden unter-
stützt, kann die Abgabestelle zwei-
mal pro Woche aufrechterhalten 
werden. Die Türen sind jeweils 
am Dienstag und am Donnerstag 
von 17–19 Uhr geöffnet. An den 
Wochenend-Abenden erhalten ar-
mutsbetroffene Menschen weiter-
hin eine warme Mahlzeit. 

Aufgrund unerwarteter Finan-

des Catering-Services. Der erwirt-
schaftete Reingewinn kommt dem 
Projekt Soup&Chill zugute. 

Das Soup&Chill dankt von Her-
zen für die Unterstützung. 

Soup&Chill ist eine soziale Insti-
tution, welche bedürftigen Men-
schen einen Ort zum Dasein und 
Verpfl egen bietet. Viele Menschen 
gestatten sich im Soup&Chill eine 
wohlverdiente Verschnaufpause 
von ihrem schwierigen Alltag. 

Bei uns ist das Beisammensein 
und der Austausch von Menschen 
aller gesellschaftlichen Schichten 
zu einer Selbstverständlichkeit 
geworden. Alle begegnen sich auf 
Augenhöhe, denn wir wissen, dass 
Armut jeden treffen kann. Meist 
reicht eine unerwartete Verände-
rung der Lebenssituation aus, um 
unser Leben in eine andere Bahn 
zu lenken. Unser Angebot setzt 
sich zum Ziel, randständige Per-
sonen wieder in die Mitte unserer 
Gesellschaft zu bringen. 

Claudia Adrario de Roche, Prä-
sidentin, Telefon 076 384 10 99, 
 claudia.adrario@bluewin.ch.

www.soupandchill.com ■

zierungsabsagen steht das Soup&
Chill leider kurz vor dem Aus. Wo 
sollen die armutsbetroffenen Men-
schen am Wochenende hin, wenn 
es das Soup&Chill nicht mehr gibt? 
Um für andere da sein zu können, 
muss nun auch das Soup&Chill 
nach Unterstützung fragen. Ziel ist 
es, sowohl die Lebensmittelabgabe 
von Montag bis Freitag als auch die 
warmen Mahlzeiten am Wochen-

ende wieder bzw. weiterhin anbie-
ten zu können. 

Jeder Franken hilft! 
Eine Spende ist online unter www.
soupandchill.com möglich. Jede 
Spende zählt und jeder Franken hilft. 

Weiter freut sich das Soup&Chill 
über einen Besuch im «Restaurant 
du Cœur» (www.restaurant-du-
coeur.ch) oder über eine Buchung 

Das Soup&Chill, Nähe Heizwerk Solothurnersrasse, braucht dringend Unter-
stützung! Im Bild die grosse Wandtafel mit Küche im Hintergrund.  Foto: zVg
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* Preis Jahresabo Basic CHF 55.– für Erwachsene ab 26 Jahre

www.stadtbibliothekbasel.ch

Stillen Sie Ihren 
Unterhaltungs-
hunger: ab nur 

4.60  
Franken  

pro Monat * 

Voranzeige: Podium 27. September 2022, 19 Uhr – Smart City Lab

Langsam mobil in die Zukunft – Auch in Basel?
Velo, E-Bike und weitere Formen 
der Mikro-Mobilität sind die Trä-
ger der mobilen Zukunft in der 
Stadt. Nicht nur, aber vor allem 
im Gundeli.

Unter obigem Titel organisiert die 
Planungsgruppe Gundeldingen 
im Smart City Lab, St. Jakobs-Strasse 
200, Basel, ein öffentliches Podium 
zu aktuellen Fragen des Langsam-

verkehrs. Im Vordergrund 
steht die Umgestaltung 
des Gebiets rund um den 
Bahnhof Basel SBB und de-
ren Entsprechung an die 
veränderten und die noch 
zu antizipierenden Bedürfnisse. 
Im Zentrum steht die Frage der 
optimalen Verbindung des durch 
den Bahnkörper getrennten be-
völkerungsmässig grössten Basler 

Quartiers mit dem Kern 
und den anderen Quartie-
ren der Stadt. 

Nebst Eingangsrefe-
raten von Dr. Benedikt 
Weibel, ex-CEO SBB und 

Regierungsrätin Esther Keller, 
Podiumsdiskussion mit den Re-
ferenten und Anina Ineichen, 
Grossrätin, Co-Präsidentin Pro 
Velo, Christian Aeschlimann, Pro-

jektleiter Planungsgruppe Gun-
deldingen und Klaus Kirchmayer, 
CEO Urb-X. Moderation: Markus 
Bodmer, Vize-Präsident Neutraler 
Quartierverein Gundeldingen

Ab 18.00 Uhr auf dem Areal Wolf-
bahnhof Basel: Besichtigung der 
Muster-Velo-Hochbahn von Urb-X, 
mit der Möglichkeit zum Begehen 
oder Befahren.

Planungsgruppe Gundeldingen

Winterhilfe lanciert Crowdfunding-Aktion
GZ. Die Winterhilfe Basel-Stadt 
lanciert vom 15. August – 27. Sep-
tember online die Crowdfunding-
Aktion «Öpfel und Härdöpfel ge-
gen die Armut in Basel». Mit dem 
angestrebten Erlös sollen je zwei 
Tonnen Äpfel und Kartoffeln ge-
kauft werden. Diese sollen zum 
Herbstauftakt an rund 250 Fami-
lienhaushalte, Alleinerziehende 
und Alleinstehende in der Region 
Basel verteilt werden, die von Ar-
mut betroffen sind. Dank der hof-
fentlich zahlreichen Spenderin-
nen und Spender wird das knappe 
Haushaltsbudget notleidender 
Menschen in Basel-Stadt entlastet. 

7’500 Franken braucht es, damit 
rund 250 Familienhaushalte, Al-

machen. Je nach Höhe der Spende 
erhalten Spenderinnen und Spen-
der als Zeichen des Dankes unter-
schiedliche «Mercis». Schon mit 
einer Spende von 25 Franken gibt 
es einen Winterhilfe-Stern.

Die Winterhilfe Basel-Stadt un-
terstützt im Kanton wohnhafte 
Menschen in fi nanziellen Notsitu-
ationen konkret und pragmatisch. 
Der private Verein ist politisch und 
konfessionell neutral und nicht ge-
winnorientiert. Weitere Informa-
tionen: Reinacherstrasse 131, 4053 
Basel, Telefon 061 261 30 61 oder 
www.bs.winterhilfe.ch.  ■

winterhilfe
Basel-Stadt

leinerziehende und Alleinstehen-
de eine Monatsration gesunde und 
frische Lebensmittel erhalten. Wer 

spenden will, kann noch bis zum 27. 
September 2022 online auf www.
lokalhelden.ch/apfel-aktion mit-
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Um Geld für die Kinder zu spa-
ren, eröffnen Eltern, Grosseltern 
oder Gotten häufi g ein klassi-
sches Kinderkonto. Dabei wäre 
es aufgrund der tiefen Zinsen 
meist attraktiver, das Geld anzu-
legen. Auch bei kleineren Beträ-
gen.    

Der Führerschein, die erste Woh-
nung oder ein Sprachaufenthalt 
– viele Wünsche sind für junge Er-
wachsene nur schwer zu stemmen. 
Indem Sie regelmässig Geld auf die 
Seite legen, erleichtern Sie Ihrem 
Kind, Paten- oder Enkelkind den 
fi nanziellen Start in die Volljäh-
rigkeit. Am besten gelingt dies mit 
Anlagen. 

Warum sich 
Anlegen lohnt
Wenn Sie Ihr Geld anlegen, statt 
auf dem Kinderkonto zu parkieren, 
können Sie mehr daraus machen. 
Gerade wegen den tiefen Zinsen 
auf dem Sparkonto und der Infl a-
tion. Mit Anlagen haben Sie besse-
re Chancen auf eine gute Rendite. 
Denn Aktien, Obligationen, Fonds 
und Co. werfen langfristig in der 
Regel höhere Renditen ab, als dies 

Clever anlegen für die Kinder

Björn Luginbühl, Leiter Filiale Gun-
deldingen Basler Kantonalbank.
 Foto: zVg

das Kinderkonto tut. Je früher Sie 
anfangen, desto besser: Denn mit 
einem langfristigen Anlagehori-
zont werden allfällige Kurs-Rück-
schläge besser aufgefangen. 

Unter www.bkb.ch/kinder fi n-
den Sie ganz einfach heraus, wie 
viel Geld Sie mit Anlagen im Ver-
gleich zu einem klassischen Spar-
konto ansparen können. 

Anlegen lohnt sich 
auch bei kleineren 
Beträgen
Viele gehen davon aus, dass Anle-
gen nur etwas für Menschen mit ei-
nem dicken Portemonnaie ist. Das 
ist falsch. An folgendem Beispiel 
wird deutlich, dass man auch mit 
kleineren Beträgen viel bewirken 
kann. 

Führerschein
Indem Sie, während 18 Jahren mo-
natlich 8 CHF einzahlen, können 
Sie Ihrem Kind ganz bequem den 
Führerschein* fi nanzieren

Endbetrag: 2 500 CHF**
Einzahlungen: monatlich 8 CHF
Anlagedauer: 18 Jahre
Anlagelösung: 
Nachhaltig Wachstum

Wie kann ich Geld für 
die Kinder anlegen? 
Geld für Ihr Kind anzulegen, ist 
mit der BKB einfach und unkom-
pliziert. In einem kostenlosen Be-
ratungsgespräch analysieren wir, 
welche Anlagestrategie am besten 
zu Ihrem Sparziel passt. Nach dem 

Gespräch stellen wir die Weichen, 
damit alles wie von allein läuft. Sie 
zahlen einfach im gewünschten 
Rhythmus ein und wir kümmern 
uns um den Rest. 

Gut zu wissen: Mit der Anlage-
lösung Nachhaltig der BKB unter-
stützen Sie zudem ausschliesslich 
Unternehmen, denen Umwelt, Kli-
ma und Soziales am Herzen liegen.

Lassen Sie sich von uns beraten. 
Mehr Infos unter 061 266 33 50
www.bkb.ch/kinder

Diese Angaben dienen ausschliesslich Werbezwecken. Für die Strategiefonds verweisen 
wir auf den Prospekt und die wesentlichen Anlegerinformationen auf www.bkb.ch.

Jetzt mit Einzahlen starten:
bkb.ch/kinder

Mit unserer Anlagelösung Nachhaltig können Sie mit kleinen Beträgen 
Grosses erreichen. Stellen Sie frühzeitig die Weichen für die Zukunft Ihrer 
Kinder, Enkel und Gottenkinder – sie werden es Ihnen danken.

Claras erste Wohnung
Bereits ab 31 CHFpro Monat

Plüschtier Flip – unser 
nung

*Die durchschnittlichen Kosten für 
einen Führerschein.
**Diese Beträge sind nur Annahmen 
und können je nach Bedürfnis stark 
schwanken.  Diese Angaben dienen 
ausschliesslich Werbezwecken. Die 
vergangene Performance ist kein In-
dikator für die zukünftige Wertent-
wicklung und bietet keine Garantie 
für den Erfolg in der Zukunft. Für die 
Strategiefonds verweisen wir auf den 
Prospekt und die wesentlichen Anle-
gerinformationen auf www.bkb.ch.

Publireportage



6

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

 in
 G

ro
ss

au
fl 

ag
e,

 2
4

./2
5.

 A
u

g
u

st
  2

02
2

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto

Zum Gedenken 
an Pitt Rüegger
Pitt Rüegger, ein Gundeli-Fas-
nächtler durch und durch ist 
kurz nach seinem 93. Geburts-
tag für immer eingeschlafen. 
Vor nahezu 70 Jahren ist er zur 
Fasnachtsgsellschaft Gundeli 
gestossen und hat auf Wunsch 
von Pauli Weber 1957 zuerst den 
Wagen und ab 1958 die Laternen 
des Gundeli-Stamms gemalt. Bis 
zum 25 Jahr Jubiläum der Gesell-
schaft hat er wesentlich die Sujets 
geprägt und 19 Laternen präsen-
tiert. Nach einer kurzen Pause 
und mit seinem Übertritt in die 
Alte Garde, den Gundeli Gniesser, 
hat er den Pinsel erneut in die 
Hand genommen und weitere 
nahezu 20 Laternen gemalt. Pitt 
war ein äusserst kreativer und 
auch kritischer Geist. Daneben 

hat er sein Netzwerk erfolgreich 
gepfl egt. Zu diesem gehörten 
die Pfadi, die Lehrerschaft, seine 
Freunde in Griechenland und im 
Tessin und ganz besonders eben 
seine Kolleginnen und Kollegen 
der Fasnachtsgsellschaft Gunde-
li. Einige Mitglieder, so auch der 
Schreibende, haben ihn als Zeich-
nungs- und Handarbeitslehrer 
gekannt und waren begeistert 
von seiner Art, sein Wissen zu 
vermitteln. Während nahezu 70 
Jahren und bis zum letzten Tag 
war er ein begeisterter Fasnächt-
ler und auch Aktivmitglied un-
serer Gesellschaft. Vorträbler ist 
er schon lange nicht mehr und 
trotzdem immer präsent. An der 
letzten Fasnacht hat er uns zu ei-
nem Apéro besucht und war auch 

am Bummel unser Gast. Seine 
erstaunliche geistige Frische hat 
es ihm erlaubt, mit Leuten aller 
Alterskategorien zu kommu-
nizieren. Alle kennen Pitt, alle 
schätzen die Gespräche mit ihm, 
alle Beizen in seinem Wohnquar-
tier und darüber hinaus sind ihm 
bekannt. Er liebte es, mit seinen 
Freunden Zeit zu verbringen, bei 
einem guten Glas Wein und fei-
nem Essen notabene. Trotz seines 
Alters ist es schwer vorstellbar, 
dass er nicht mehr da ist. Wir 
werden wohl noch lange an ei-
nem Fasnachts-Mittwoch beim 
Durchmarsch der Clarastrasse 
auf seine Terrasse schauen und 
an ihn denken. Wir sind dankbar, 
dass uns dieser feine Mensch, so-
lange die Treue halten konnte. 

Wir hatten viele gemeinsame 
und schöne Erlebnisse. Ein ehren-
des Andenken ist ihm sicher.

Markus Breisinger
Obmaa Gundeli Gniesser

Pitt Rüegger ist am 18. Juni 2022 
gestorben. Foto: zVg

Am Samstag, 13. August, kon-
zertierte der neu gegründete 
Projektchor Einhorn unter der 
Leitung von Emma Stirnimann 
zum ersten Mal.

GZ. Aufführungsort war der wun-
derschön dekorierte, von der Akus-
tik her bestens geeignete, grosse 
Kirchensaal im Zwinglihaus im 

Erfolgreiches Chorprojekt Einhorn

Projektchor Einhorn mit Emma Stirnimann am Blüthner Flügel.
 Foto: Agnès StirnimannVon links: Christl Fabris 

(Café Magnolia bei KOS-
MOS space); Iris Schor 
(Schor Couture); Emma 
Stirnimann (Leiterin 
Projektchor Einhorn); 
Ruth Bucher (Malatelier 
bei KOSMOS space); Pas-
cale Witte (Geschäfts-
führerin des Vereins 
KOSMOS space – www.
kosmosspace.ch).
  Foto: Foto: Robert Witte

Gundeli. Die acht Sängerinnen 
und Sänger vermochten zu überra-
schen und zu begeistern. Sie boten 
ein vielseitiges und fröhliches Pro-
gramm.

Erstaunlich, dass in nur acht Pro-
ben ein homogener Chorklang er-
arbeitet werden konnte und sogar 
vierstimmige Literatur erklang, 
zumal alle Ausführenden Laien 

sind und zum Teil vorher noch nie 
gesungen hatten.

Voller Freude sangen die Aus-
führenden unter anderem das 
Stück «Lenzweise» von Hans Rölli, 
eine deutsche Fassung von Cohens 
«Hallelujah», «Rock my soul», «Wir 
sind im Herzen jung» und «Der 
grösste Chor der Welt».

Mit grossem Applaus honorierte 
das Publikum die zu Herzen ge-

henden Klänge und forderte eine 
Zugabe. Unter den Zuhörenden 
waren auch Vertreterinnen des 
Vereins «Kosmos space», in dessen 
Räumlichkeiten der Projektchor 
probte.

An einem weiteren Chorprojekt 
Interessierte können sich gerne 
bei der Chorleiterin Emma Stir-
nimann www.emmastirnimann.ch 
melden. 
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Vereins-
   Tafel
In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung!

Güter  stras se 211, 4053 Basel
Telefon 061 361 15 17
Di–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
Open Library 
(ohne Beratung & Service)
Mo–So 06.00–22.00 Uhr

Die Mitte 
Sektion Grossbasel-
Ost 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum 
Gundeli
Gundeldinger Feld
Dornacherstrasse 192
Offener Treffpunkt: 
Mo bis Fr 14–17.30 Uhr
 www.qtp-basel.ch 

Fasnachtsgsellschaft
Gundeli
Obfrau Stamm: Nicole 
Egli, Feierabendstrasse 47
4051 Basel, Mobile 079 574 73 89
stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo
Präsident: Edi Strub
Gundeldingerstr. 341
Telefon 061 331 08 73

FDP.Die Liberalen Basel-Stadt, 
QV Grossbasel Ost
Präsidentin 
Isabelle Mati
isabelle.mati@
fdp-ost.ch
www.fdp-bs.ch

Gesangchor Heiliggeist
Probe Mo, 20–22 Uhr
im Saal des Rest. L'Esprit, 
Laufenstr. 44, Präs. Patrick  Boldi, 
Tel. 061 551 01 00

Grüne Partei Basel-Stadt, 
Sektion Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen melden 
Sie sich bitte bei: Oliver Thommen, 
Telefon 079 256 80 86
oliver.thommen@
gruene-bs.ch

Präsidentin: 
Antje Baumgarten
Solothurnerstrasse 39, 4053 Basel
info@gundelidraeff.ch
www.gundelidraeff.ch

IGG Interessengemeinschaft 
Gewerbe Gundeldingen
Bruderholz Dreispitz, 
Jakobsbergerholzweg 12
4053 Basel,
Tel. 061 273 51 10
info@igg-gundeli.ch
www.igg-gundeli.ch

Jugendzentrum 
PurplePark
JuAr,
Meret Oppenheim-Strasse 80
4053 Basel
gundeli@juarbasel.ch 
Te l. 061 361 39 79
www.purplepark.ch

Neutraler Quartierverein 
Bruderholz
Präsident: 
Conrad Jauslin
Arabien str. 7
4059 Basel
Tel. 061 467 68 13

LDP Liberal-Demokratische 
Partei Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen 
melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein
Angen steinerstrasse 19
4052 Basel, Tel. 061 312 12 31 
pvfalkenstein@gmx.net

Auskunft und Anmeldung 
zur Teilnahme an der 
Vereins-Tafel:
Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 5 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG
Reichensteinerstr. 10, 
4053 Basel
Tel. 061 271 99 66, 
Fax 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

www.gundeldingen.ch

Verlag und Inseratenannahme:

Gundeldinger Zeitung AG, 
Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel, 
Tel. 061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch, 
Postfi nance – IBAN-Nr.: CH68 3000 0001 
4000 5184-2. 

Redaktion: gz@gundeldingen.ch 

Verleger, Herausgeber, Chefredaktor: 
Thomas P. Weber (GZ)

Verlagsassistentin/Verkaufsleiterin: 
Carmen Forster. 

Distribution: Silva Weber.

Sekretariat/Verkauf: 
Michèle Ehinger. 

Redaktionsbearbeitung: 
Sabine Cast. 

Freie redaktionelle Mitarbeiter: 
Prof. Dr. Werner Gallusser, Lukas Müller, 
Hanspeter -minu Hammel (Kolumnist) und 
weitere.

Fotografen: Martin Graf, Benno Hunziker, 
František Matouš, Marcel Michel, Thomas 
P. Weber, Josef Zimmermann und weitere.

Grund-Aufl age: mind. 19’000 Expl. Er-
scheint 18  x im Jahr 2022 gratis in allen 
Haushalten und Geschäften in Basel-Ost 
(100%ige Verteilung). 

Verteilungsgebiet Normalausgaben:
Gundeldingen-Bruderholz, Dreispitz-Areal, 
Auf dem Wolf, rund um den Bahnhof, Teil-
gebiete im Gellert/St.Alban sowie im vor-
deren Münchenstein (Dorf). 

Grossaufl agen: über 30'000 Expl. zusätz-
liche Verteilung: Vorstadt, Ring, City, St. 
Alban, Gellert, Spalen, Bachletten (+ 30% 
Aufpreis).

Inseratenpreise:
1-spaltige Millimeterzeile 4-farbig (27 mm 
breit) Fr. 1.40 + 7,7% MwSt, Reklamen (48 
mm breit) Fr. 4.20 (Seite 1: Fr. 6.–) + 7,7% 
MwSt. Abschlussrabatte von 5–30%.

Druckverfahren: 
Offset. Druckfertiges «PDF» per E-Mail an 

gz@gundeldingen.ch oder weitere Formate 
nach Rücksprache auf Datenträger (bitte 
angeschrieben und mit einem 1:1-Print-
Ausdruck senden!).

Layout: S. Fischer, www.eyeland-grafi x.de
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CH Media Print AG, 
5001Aarau, www.chmediaprint.ch
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Copyright für Text und Bild by Gundeldinger 
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Seiten auf www.gundeldingen.ch).
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für die nächste Ausgabe vom
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Alle Ausgaben auch unter 
 www.gundeldingen.ch

Familienzentrum Gundeli
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Sozialdemokratischer 
Quartierverein Gundeldingen/
Bruderholz
Co-Präsidium Melanie 
Eberhard und Noah 
Kaiser, qv.gun@sp-bs.ch
Neuensteinerstrasse 5, 4053 Basel 
Tel. 079 935 50 55 

Neutraler 
Quartierverein 
Gundeldin gen
4000 Basel 
Fausi Marti, Präsident
Tel. 079 514 94 13
info@nqv-gundeldingen.ch
www.nqv-gundeldingen.ch

Verein Wohnliches 
Gundeli-Ost 
Quartierverbesserungen  
en  gros  und  en détail. 
Arlesheimerstrasse 40, 4053 Basel. 
Öffentliche Sitzungen im L'Esprit, 
siehe Schaukästen oder unter 
www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-
Bruderholz
CH-4000 Basel
kontakt@
zum-mammut.ch
www.zum-mammut.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Garage

seit 

    1930

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

WirklichWirklich
umweltfreundlich fahren mitumweltfreundlich fahren mit

 Der Basler Fiat-Spezialist seit 1955

 Verkauf und UnterhaltVerkauf und Unterhalt
von Personenwagen und Nutzfahrzeugenvon Personenwagen und Nutzfahrzeugen

 Ihr Ansprechpartner für Erdgasfahrzeuge Ihr Ansprechpartner für Erdgasfahrzeuge

Restauration und Unterhalt Restauration und Unterhalt 
von Oldtimern, Veteranen- und Liebhaber-von Oldtimern, Veteranen- und Liebhaber-

fahrzeugen aller Marken und Jahrgängefahrzeugen aller Marken und Jahrgänge

Service- und Reparaturen aller MarkenService- und Reparaturen aller Marken
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… zum 20. Mammutumgang am 
Sonntag, 11. September 2022, ab 
13:15 Uhr.

Unser diesjähriger Mammutum-
gang, auf der West-Route, führt 
uns durch das Gundeli, über das 
Bruderholz zurück ins Gundeli. 
Wir treffen uns dieses Jahr wieder 
im Pfäffi loch (Pfeffi ngerstrasse/
Hochstrasse) und Starten um 13:30 
Uhr mit der traditionellen «Zahn-
aushebung».

Danach geht‘s «ab uff d Route». 

Das Mammut ruft! …
Vom Gundeli steigen wir hinauf 
auf‘s Bruderholz bis zur Batterie. Ein 
Zwischenhalt bei der Tituskirche 
gibt uns Gelegenheit zur Stärkung, 
zum Plaudern und … na ihr wisst 
schon. Frisch erholt geht es dann 
durch die Wolfschlucht wieder hi-
nunter ins Gundeli. Erfahren Sie 
unterwegs bei den jeweiligen Halt-
punkten Interessantes und Wis-
senswertes von früher und jetzt. 
Der Abschluss wird mit der «Zahn-
übergabe» an unsere Gundella im 
Thiersteinerschulhaus sein.

Es besteht wieder die Möglich-
keit, die ganze Route gemütlich 
auf dem Mammut-Express (für 
Nichtwanderer) zu absolvieren, 

Werbesponsor

Zeit- und Routenplan – Sonntag, 11. September 2022:
B  13:15 Uhr Besammlung im Pfäffi loch (Hochstrasse/
   Pfeffi ngerstrasse)
  13:30 Uhr Eröffnung des 
   Mammutumgang
C ca. 13:55 Uhr Grenzstein 49
D ca. 14:05 Uhr Vorderes Gundeldingen
E ca. 14:25 Uhr Grenzstein 54
F ca. 14:50 Uhr Grenzstein 65
G ca. 15:05 Uhr Grenzstein 67
H ca. 15:15 Uhr Batterie
I ca. 15:30 Uhr Tituskirche (Pause)
J ca. 16:20 Uhr Wolfschlucht
K ca. 16:40 Uhr Tellplatz
L ca. 17:00 Uhr Thiersteinerschulhaus

Besammlung ist wieder im Pfäffi loch (Hochstrasse/ Ecke Pfeffi ngerstrasse) – 
«Mammut dr Ruef».  Foto: Archiv GZ/Martin Graf 

Begleiten Sie uns auf einem er-
leb nis reichen, geselligen und fröh-
li chen Mammutumgang durchs 
Gundeli und übers Bruderholz. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Wanderschar.

Auch dieses Jahr erfahren Sie bei jedem Grenzstein eine Gundeldinger Ge-
schichte.  Foto: Archiv GZ

Auch wird der Mammut-Tross wieder musikalisch begleitet.  Foto: Archiv GZ

die Platzzahl ist beschränkt. Nach 
dem Mammutumgang sind alle 
tapferen Weggefährten zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen.

Der Mammutumgang fi ndet bei 
jeder Witterung statt.

Ihr Mammutteam

www.zum-mammut.ch

www.gundeldingen.ch
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Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.NA
T 

D

Primitivo di Manduria DOC Moi 2020, 
6 × 75 cl (10 cl = –.90)  

50%
40.50
statt 81.–

Galbani Mozzarella, 
4 × 150 g (100 g = 1.14)    

20%
6.85
statt 8.60

Coop Vollrahm, UHT, IP-Suisse, 
2 × 500 ml (100 ml = –.62)    

6.20
statt 7.20

z. B. Buitoni Classica Pizzateig, 
rechteckig, 2 × 570 g, Duo
8.60 statt 10.80 (100 g = –.75)    

auf alle 
Buitoni Pizzateige 

nach Wahl oder 
im Duo

20%
ab 2 Stück

40%
2.45 
statt 4.10

Nektarinen gelb, Italien/Spanien/Türkei, 
Packung à 1,25 kg      (1 kg = 1.96)

30%
2.90 
statt 4.20

Trauben Vittoria (exkl. Bio), 
Italien, im Offenverkauf, per kg      

40%
per 100 g

3.30
statt 5.55

Coop Schweinsfilet, Schweiz, 
in Selbstbedienung, ca. 480 g       

Super-
preis

9.95

Bell Schweinshalssteak mariniert, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 4 Stück, 700 g      (100 g = 1.42)

50%
7.95 
statt 16.–

Eierschwämme, Litauen/Estland, 
Packung à 500 g      (100 g = 1.59)

28%
4.95
statt 6.95

Bell BBQ Rindsburger Italian Style, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 2 × 125 g          (100 g = 1.98)

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER
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FORUM ARBEITGEBERVERBAND BASEL

Abstimmungen vom 25.9.22

JA zu AHV-Reform und Verrechnungssteuer!
Der Vorstand des Arbeitgeberver-
bands Basel hat die Parolen für die 
Volksabstimmungen vom 25. Sep-
tember 2022 gefasst. Er sagt klar 
JA zur AHV-Reform sowie zum Ver-
rechnungssteuergesetz. Die «Mas-
sentierhaltungsinitiative» lehnt er 
ab. 

Nach 25 Jahren Reformstau 
haben die Schweizerinnen und 
Schweizer nun mit der «AHV 21» 
die Chance, einer moderaten Re-
form der 1. Säule zuzustimmen, 
das Rentenniveau für alle  zu si-
chern und die Finanzen der AHV 
durch eine Modernisierung des 
Systems zu stabilisieren. Der Ar-
beitgeberverband Basel spricht 
sich deshalb zweimal klar und 
deutlich für die beiden AHV-Vor-
Iagen aus.

Das Vorsorgesystem muss an die 
neuen Gegebenheiten angepasst 
werden. Ansonsten droht dem 
wichtigen Grundpfeiler der Vor-
sorge schon bald der fi nanzielle 

Kollaps. Ohne Reform werden die 
Einnahmen der AHV demnächst 
nicht mehr ausreichen, um die 
Renten der Schweizerinnen und 
Schweizer sichern zu können. Kon-
kret wird das Rentenalter von Frau-
en und Männern auf 65 Jahre an-
geglichen, wobei die ersten neun 
Jahrgänge von Frauen ganz gezielt 
von zusätzlichen Rentenzuschlä-
gen bis zu 1’920 Franken pro Jahr 
profi tieren, und zwar lebenslang. 
Zudem ermöglicht die «AHV 21» ei-
nen gleitenden Übergang vom Er-
werbsleben in den Ruhestand. Neu 
soll der Rentenbezug zwischen 63 
und 70 Jahren frei organisiert wer-
den können. Mit der akzeptablen 
Erhöhung der Mehrwertsteuer um 
0,4 Prozentpunkte leisten die Kon-
sumentinnen und Konsumenten 
jeden Alters sowie die Betriebe und 
somit alle Generationen ihren Bei-
trag zur Sicherung unseres wich-
tigsten Sozialwerks. Der Arbeit-
geberverband Basel spricht sich 

deshalb zweimal klar und deutlich 
für die beiden AHV-Vor Iagen aus. 
Der Arbeitgeberverband Basel 
sagt auch klar JA zur Änderung 
des Verrechnungssteuergeset-
zes. Mit dieser soll die Verrech-
nungssteuer auf Zinserträge aus 
Schweizer Anleihen abgeschafft 
werden. Wenn ein Unternehmen 
Geld benötigt, kann es über die 
Ausgabe von Anleihen eine direk-
te Finanzierung von Investoren 
erhalten. Im Gegenzug erhalten 
die Investoren einen Zins. In der 
Schweiz unterliegen diese Anlei-
hezinsen derzeit einer sehr hohen 
Verrechnungssteuer von 35 Pro-
zent — was bedeutet, dass der In-
vestor (Schweizer oder Ausländer, 
Privatperson oder Institution) nur 
65 Prozent der Zinserträge erhält 
und dann die restlichen 35 Prozent 
bei der Eidgenössischen Steuer-
verwaltung zurückfordern muss. 
Dieser fi nanzielle und bürokrati-
sche Mehraufwand macht Investi-

tionen in Schweizer 
Unternehmen vor 
allem für auslän-
dische Investoren 
unattraktiv. Die Ver-
rechnungssteuerre-
form korrigiert dies 
und ermöglicht die 
Rückführung von Fi-
nanzierungsaktivi-
täten und damit zu-
sa m men hä ngende 
Arbeitsplätze sowie 
Steuereinnahmen in 
die Schweiz. 

NEIN sagt der Arbeit-
geberverband Basel zur 
«Ma s sent ierha lt u ngs -
initiative». Mit dieser 
soll die Massentierhal-
tung als tierunwürdig 
defi niert werden. Die 
Vorschriften für die Un-
terbringung, die Pfl ege, 
den Zugang ins Freie und 
die Schlachtung würden 
durch die Annahme der 
Initiative massiv einge-
schränkt werden. Die 
Initiative zielt folglich 
darauf ab, allen Land-
wirten Standards auf-
zuerlegen, die bereits 
von privaten Labels (Bio 
Suisse etc.) erfüllt wer-
den. Dies, obwohl die 
Schweizer Gesetzge-
bung zum Schutz und 
zur Würde von Tieren 
bereits eine der strengs-
ten der Welt ist. Die Initiative ist 
deshalb unverhältnismässig und 
hätte weitreichende Folgen für die 
Schweizer Landwirtschaft. Zu den 
beiden kantonalen Vorlagen in 
Basel-Stadt — der Teilrevision des 
Gesetzes über Freizeitgärten so-
wie der Volksinitiative «betreffend 
Abschaffung des Präsidialdeparte-
ments und Reduktion der Anzahl 
der Mitglieder des Regierungsrats 
von 7 auf 5 Mitglieder» — hat der 
Arbeitgeberverband Basel keine 
Parolen gefasst. 

Infos: 
www.arbeitgeberbasel.ch  ■

HAFTUNG FORUM-INSERAT: Im «Forum der Parteien» sowie 
in anderen Foren (z.B.) «Politikbeobachter» können sich 
die Parteien und politischen Gruppierungen frei äussern, 
also ihre Anliegen, parteibezogene Aktualitäten und 
politische Ziele publizieren. Für die einzelnen Beiträge 
übernimmt die Redaktion der Gundeldinger Zeitung 
keine Verantwortung. Für den Inhalt haftet die jeweilige 
Partei.
FORUM-INSERAT: Senden Sie Ihren Artikel (Word, 1650 Zei-
chen/Leerzeichen) für das «Forum der Parteien» mit Foto 
(jpg) und Parteienlogo ganz einfach an: gz@gundeldingen.ch. 
Normalausgaben: Fr. 360.–, Grossaufl agen: Fr. 410.– (exkl. 
7,7% MwSt) pro Forum. Thomas P. Weber

Keine Zeitung erhalten?

Depotstellen (liegen auf):
Gundeli-West: Media Markt 
(Kundendienst im Südkopfbau Bahnhof).
Gundeli-Mitte-West: Migros Gundelitor
(Kundendienst), Güterstrasse 180.
Gundeli-Mitte: GGG Bibliothek Gundeli,
Güterstrasse 211 (beim Tellplatz), 1. Stock.
Gundeli-Ost: Rest. The Point im MParc Dreispitz  
(1. Stock über dem Eingang).
Bruderholz: Café Bäckerei Streuli, Auf dem Hummel 2 (End-
station Tram 15/16) oder online unter www.gundeldingen.ch

Wenn Sie mal keine Gundeldinger Zeitung im 
Briefkasten vorfi nden, dann erhalten Sie die 
Zeitung auch an folgenden
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Kantonale Volksabstimmung am 25. September 2022

5 statt 7 Regierungsratsmitglieder – 
Abschaffung des Präsidialdepartements Ja

Fünf Regierungsratsmitglieder genügen
Unsere Nachbarkantone Baselland, Solothurn und Aargau, die fl ächen- und bevölke-

rungsmässig viel grösser als der Kanton Basel-Stadt sind, kommen mit fünf Regierungs-

ratsmitgliedern gut aus.

Entlastung durch Ausgliederungen
In den letzten zwanzig Jahren sind grosse Teile aus der Verwaltung ausgegliedert worden: 

Basler Verkehrsbetriebe, Industrielle Werke Basel, Universitätsspital, Felix-Platter-Spital, 

Kinderspital, Psychiatrische Kliniken, Volkszahnklinik, Schulzahnklinik.

Keine Mehrbelastung durch Fehlen 
einer Einwohnergemeinde Basel
Im Kanton Basel-Stadt braucht es keinen zusätzlichen Koordinationsaufwand mit einer 

zweiten Verwaltung. In Zürich gibt es beispielsweise zwei Polizeikorps, zwei Schulträger 

usw. Das erfordert fortwährende und umständliche Absprachen. In Basel gibt es nur ein 

Polizeikorps für den ganzen Kanton, in der Stadt Basel nur einen Schulträger. Der Regie-

rungsrat kann sozusagen durchregieren.

Die Umsetzung der Initiative ist unkompliziert
Das Erziehungsdepartement übernimmt wieder den Kultur-, das Baudepartement wie-

der den Umweltbereich. Die Kantons- und Stadtentwicklung des Präsidialdepartements 

wird in die Abteilung Städtebau und Architektur des Baudepartements eingegliedert. Das 

Rumpf-Gesundheitsdepartement fusioniert mit dem Wirtschafts- und Sozialdepartement. 

Die restlichen Abteilungen des Präsidialdepartements werden dem Justiz- und Sicher-

heitsdepartement oder dem Finanzdepartement angegliedert.

Einsparen von Stellen
Durch die Umsetzung der Initiative können eine ganze Reihe von Stellen eingespart wer-

den. Zwei Regierungsratsgehälter, Löhne von persönlichen Mitarbeitern, Kommunikati-

onsstellen usw. Der Stellenzuwachs in der Verwaltung wird gebremst. Fünf Regierungs-

ratsmitglieder schaffen weniger neue Stellen wie sieben.

Das ungeliebte Präsidialdepartement verschwindet
Wir brauchen im Kanton Basel-Stadt keinen Grüss-August mit Topverdiener-Gehalt. Das 

Präsidialdepartement ist zu teuer. Zwischen 2009 und 2020 wurden im Präsidialdeparte-

ment 99 neue Stellen geschaffen. Seit Beat Jans am Ruder ist, wächst das Präsidialde-

partement weiter ungebremst, dass einem Hören und Sehen vergeht.
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Das Architekturbüro Burckhardt 
+Partner durfte nach zwei Jahren 
pandemiebedingter Pause wieder 
zum traditionellen Sommerapéro 
einladen. Seit über 25 Jahren fi ndet 
der Sommerapéro bereits statt, als 
einer der grössten Anlässe in unse-
rem Quartier dieser Art. Auch die-
ses Jahr luden die beiden Co-CEO‘s 
Samuel Schultze und Wolf-
gang Hardt ihre KundInnen, ihre 
Bauherrschaft und Geschäftspart-
nerInnen zum fröhlich-geselligen 
Stelldichein an die Dornacherstras-
se 210 ins Gundeli. Der Sommera-
péro von Burckhardt+Partner ist 
hoffentlich nicht mehr aus dem 

Architekten, Bauherren und 
Handwerker am Sommerapéro

Gundeli-Jahreskalender wegzuden-
ken. Für all die anwesenden Archi-
tekten, Bauherren und Fachplaner 
bildet dieser Event jeweils eine tolle 
Kommunikationsplattform, eine In-
formationsbörse, bei der Projekte 
und vieles mehr diskutiert werden. 
Während die illustre Gästeschar mit 
gut mundendem Reben- und Gers-
tensaft (natürlich Unser (Gundeli-) 
Bier sowie mit feinen Häppchen 
von Albrecht Catering aus Rie-
hen unter Leitung von Sabrina 
Haufl er eingedeckt wurden, be-
richtete Hausherr Samuel Schult-
ze zum letzten Mal (er geht Ende 
April 2023 in den Ruhestand) über 
die aktuellen Projekte seiner Firma, 
die zurzeit an allen Standorten im 
In- und Ausland gesamthaft rund 
360 Mitarbeitende zählt. In seiner 
kurzen Begrüssungsrede betonte 
er, wie wichtig in diesen unsiche-
ren Zeiten eine gute Stabilität ist. 

Samuel Schultze (rechts) hört 
nach 14 Jahren als CEO von 
Burckhardt+Partner Ende April 2023 
auf und stellt seinen Nachfolger 
Wolfgang Hardt, der seit 11 Jahren 
bei B+P arbeitet, vor. 

(V.l.): Bernhard B. Fischer (CS), Nicole Strahm (Grossrätin LDP Leiterin Ver-
anstaltungen beim Gewerbeverband BS), Florian Rosenmund (Rosenmund 
Haustechnik AG, Leiter Administration) und Gabriel Barell (der scheidende 
Direktor Gewerbeverband BS).  Fotos: Thomas P. Weber

Sommerapérostimmung in den Büro-Räumlichkeiten der B+P.

Ursula 
Gunzenhau-
ser und Lilo 

Köhlmoos 
(beide B+P) 
nahmen die 

geladenen 
Gäste in 

Empfang.

Christian Hirt (Leiter Finanzen und 
Mitglied der Gruppenleitung B+P) 
und Philipp  Brühlmeier (VR-Präsi-
dent B+P).

Michael Hentz 
(CFO, Tschan-
tré AG), Beat 
Röthlisberger 
(GL BLKB) 
und Maurizio 
D’Amato (CFO 
Rosenmund 
Haustechnik 
AG).

Stephan Gutknecht (GL Jakob Gut-
knecht AG) und Ivan Gehrig (Tschu-
din AG).

Co-CEO Samuel Schultze bei seiner 
Rede …

… zu den geladenen Gästen.

Silke Tetzlaff (Kommunikation B+P), 
Ines Schulze (Projektleiterin Burck-
hardt Entwicklungen AG und Hana 
Disch (Future Business B+P).

Raymond Cron (CMC Cron Manage-
ment Consult AG) und Thomas 
 Lüdin (Implenia Schweiz AG, Leiter 
Kunden).

Es sei unabdingbar, sich auf sichere 
Werte verlassen zu können, um gut 
gewappnet in Zeiten stetiger Verän-
derung einer sicheren Zukunft ent-
gegenzugehen. 
 Tellplatz Spatz
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Albrecht Catering Riehen präsentier-
te und servierte viele Gluschtigkei-
ten.  Fotos: Thomas P. Weber

Beim Apéro werden auch immer die neusten Projekte 
der B+P in Modellen vorgestellt. Im Bild ein Neubau 
für Lonza in Visp.

Katharina Schmid (Projektleiterin CMS), Paola Maran-
ta (Miller & Maranta Architekten) und Laura Ortiz (Pro-
jektleiterin CMS).

Marc Baumgart (HKG Engineering AG, 
Mitglied GL) und Jean-Marc Estoppey 
(Projektleiter B+P).

Nicolas Vaucher (Stv. Standortleiter Lausanne), Silke Tetz-
laff, Andreas Mast (Mitglied der Gruppenleitung), Philipp 
Brühlmeier (VR Präsident) und Oliver Henninger (Mitglied 
Gruppenleitung, alle (B+P).

Martin Michel und Christoph Jantos (beide Mitglie-
der Standortleitung B+P Basel) mit Jean-Luc von 
Aarburg (Miller & Maranta Architekten).

NEUER  

DACIA JOGGER
BIGGER, COOLER, JOGGER
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DER NEUE FAMILIEN-CROSSOVER MIT BIS ZU 7 SITZEN

www.GARAGEKEIGEL.chJetzt bi dr GARAGE KEIGEL an dr Hochstross im Gundeli Tel. 061 565 11 11

ab Fr. 90.- . 19 6 -´

Dacia Jogger Expression TCe 110 5-Pl., 5,9l/100 km, 134g C02/km, Energieeff.-Kat. B, Katalogpreis Fr. 19 690.-. Abgebildetes Modell (inkl. Optionen): Dacia Jogger Extreme TCe 
110 7-Pl., 5,9l/100 km, 134 g CO2/km, Energieeff.-Kat. B, Katalogpreis Fr. 21 590.-. Preisänderungen vorbehalten. Alle Details auf www.dacia.ch

2.-4. 
September

BESUCHEN SIE UNS

St. Jakobshalle

Do, 25. August um 19 Uhr

Bridge für Kartenspiel-Muffel
GZ. Die Basler Bridge-Gesellschaft 
BBG hat ein einmaliges, originelles 
Angebot kreiert, um Bridge-Inter-
essierten, die keine Erfahrung mit 
Kartenspielen haben, den Einstieg 
in dieses faszinierende Spiel zu er-
leichtern.

Wer kennt sie nicht, die Sze-
nen aus der englischen Literatur, 
in denen das Kartenspiel Bridge 
eine Rolle spielt? In «Karten auf 
den Tisch» von Agatha Christie 
steht Bridge sogar im Zentrum: 
Anhand der Bridgeabrechnung 
fi ndet Poirot heraus, wer zum 
Zeitpunkt des Mordes Strohmann 
war und damit die Möglichkeit 
zur Tat hatte. Wer keine Affi nität 
zu Stichspielen hat, fi ndet den Zu-
gang zu Bridge nicht so leicht. An 
diese «Kartenspiel-Muffel» wendet 
sich die Basler Bridge-Gesellschaft 

(BBG) mit dem Angebot, sie an das 
heranzuführen, was Stichspiele im 
Allgemeinen und Bridge im Beson-
deren so faszinierend macht. 

Am Donnerstag, 25. August um 
19 Uhr werden Interessierte im 
Lokal der BBG am Steinengraben 
79 Schritt für Schritt in die ersten 
Bridge-Geheimnisse eingeweiht. 
Eine Woche später begrüsst die 
BBG Interessierte, die bereits eine 
Ahnung von Stichspielen haben, 
zu gleicher Zeit am gleichen Ort. 
Beide Veranstaltungen sind kos-
tenlos und unverbindlich, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Im Anschluss daran wird bei genü-
gend Teilnehmenden ein Bridge-
Einsteigerkurs durchgeführt. 

Weitere Details unter 
www.bridge-basel.ch.  ■

Vergnügliche Annäherung an Bridge für Kartenspiel-Neulinge am 
25. August in den Räumlichkeiten der BBG.
  Foto: Kees Koertshuis
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IHRE FRISCHLUFTFANATIKER VON DER

ARBEITEN IM GRÖSSTEN 
BÜRO DER STADT...

0800 206 100 KURIERZENTRALE.CH

Herrlich warmer Sommerapéro 
«Nach zwei Jahren Pause war es end-
lich wieder so weit: Gegen 180 Per-
sönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft tauschten sich an 
unserem Sommerapéro über wirt-
schaftspolitische Entwicklungen aus 
– in luftigen Höhen mit Blick auf die 
Basler Skyline.» Ist auf der Hompa-
ge der Handelskammer beider Basel 
(www.hkbb.ch) über ihren Sommera-
péro von letzter Woche zu lesen. Die 
360-Grad-Aussicht ist wirklich im-
posant. Von der pwc-Terrasse (St. Ja-
kobs-Strasse 25) aus, sieht man über 
ganz Basel. Es war herrlich warm auf 
der Terrasse und es herrschte eine lo-
ckere, fröhliche Atmosphäre.

«Die HKBB setzt sich für optimale 
Rahmenbedingungen für die regionale 
Wirtschaft und Ihr Unternehmen ein, 
informiert Sie über aktuelle Themen 
und vernetzt Sie mit Entscheidungsträ-
gern aus Wirtschaft und Politik», so ihr 
Leitsatz. Besuchen Sie mal die HKBB-
Seiten. Sie werden staunen, was der 
26-köpfi ge Vorstand und das 38-köp-
fi ge Team alles leistet.

Am Terrassen-Eingang standen 
Präsidentin Elisabeth Schneider-
Schneiter und Direktor Martin Dätwy-

ler und begrüsste die geladenen 
Gäste, unter anderem auch sechs 
Basler Regierungsräte (siehe Fotos), 
die an dem gemütlichen Smalltalk-
Networking Anlass teilnahmen. 
Nur der Basler Regierungspräsident 
Beat Jans fehlte. Vom Baselbiet sich-
teten wir Regierungsrat Isaac Reber, 

BS-Regierungsrätin Stephanie Ey-
mann (LDP) und HKBB-Präsidentin 
Elisabeth Schneider-Schneiter.

HKBB-Direktor Martin Dätwyler und 
Simeon L. Probst (Vorstand HKBB 
und Sitzleiter pwc).

BS-RR Lukas 
Engelberger 
(Die  Mitte), 
Pierre- 
Guillaume 
Kopp (Wealth 
Management 
Banque Pictet 
& Cie SA) und 
BS-RR Conradin 
Cramer (LDP).

Daniel Schenk 
(HKBB-Vorstand, 

CEO van Baerle 
Gruppe), BL-RR 

Isaac Reber 
 (Grüne) und Mat-

thias Suhr (Direk-
tor, EuroAirport 

Basel-Mulhouse-
Freiburg).

BS-RR Kaspar Sutter (SP) und Beat 
Braun (Generalagent Basler Versi-
cherungen, Grossrat FDP).

BS-RR Tanja Soland (SP) und Andreas 
Manger (VR-Präsident Roser AG).

Grossratspräsidentin Jo Vergeat (GB, 
Drummlerin in der Pfl uderi Clique) 
und Grossrat Jérôme Thiriet (Grüne 
Vize und CEO KurierZentrale GmbH).

Jasmin Fürsten-
berger (Leiterin 

Kommunikation 
HKBB, Mitglied 

der GL), Dorothea 
Gängel (Autorin 

BaZ) und Anja 
Sciarra (Co-Red.-

Leiterin Prime 
News).

alt Nationalrat Paul Kurrus (FDP, 
Lobbyist Fliegerei, u.a. der 1. Pilot bei 
der Crossair) und Lukas Engelberger.

Florenz-Strasse 12, 4142 Münchenstein

Tel. +41 61 337 93 33

info@tschudinag.ch

www.tschudinag.ch
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Vo dr Basler für d Basler
Generalagentur Basel, Basler Versicherungen

Die Basler Versicherungen und die Baloise Bank SoBa agieren gemeinsam als 
fokussierter Finanzdienstleister, eine Kombination von Versicherung und Bank. 
Die Basler Versicherung steht für Sicherheit, Einfachheit und Partnerschaft. 

Beat Braun, Generalagent. Basler Versicherung AG, Tel. 058 285 90 62, www.basler.ch/generalagentur-basel

«Heisser» Sommerapéro auf der Ter-
rasse vom HKBB- und pwc-Gebäude. 
 Fotos: Thomas P. Weber

der sogar vor kurzem auch an den 
Tellplatz-Gesprächen im Gundeli 
zu sehen war.  Präsidentin Elisabeth 
Schneider-Schneiter betonte in Ihrer 
Ansprache, dass es sehr wichtig sei, 
die AHV-Vorlage am 25. September 
mit einem Ja anzunehmen, sonst 
sieht sie keine Zukunft mehr für 
unsere AHV, und die Verrechnungs-
steuer muss endlich abgeschafft 
werden! «Wir sind noch das einzige 
Land, das diese Steuer erhebt.» Auch 
blickt sie mit grosser Besorgnis auf 
die kommenden Monate betref-
fend Logistik und Energieversor-
gung: «Wir alle müssen bescheidener 
werden», meint Schneider-Schneiter 
und «uns wird auch die Demographie 
stark beschäftigen».  Wer sonst noch 
von den vielen Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 
anwesend war, erfahren Sie aus die-
sen «Kopfsalat»-Seiten – so nennen 
wir die Foto-Portraits-Seiten. 

 Tellplatz Spatz

alt RR Christoph Brutschin (SP, SVS-
Präsident), Christophe Haller (Gross-
rat FDP, Präsident TCS) und Beat 
Braun.

Victor Holzemer (Raumplanung) und 
Martin Dätwyler.

HKBB-Präsidentin Elisabeth Schnei-
der-Schneiter bei ihrer Ansprache.

Luca Urgese (Leiter Finanzen und 
Steuern HKBB, Grossrat FDP), Nati-
onalrätin Patricia von Falkenstein 
(LDP) und Raoul Furlano (Kinderarzt 
UKBB, Fraktionspräsident LDP).

Thomas Aegerter (Vorstand HKBB, 
Regionaldirektor und Leiter Privat-
kunden UBS Region Basel) und Gian-
na Hablützel-Bürki (Grossrätin SVP).

Gabriel Barell (Direktor Gewerbever-
band Basel-Stadt), ehemalige Gross-
rätin Beatrice Isler (aktive Gundel-
dingerin, Die Mitte) und Carlo Leone 
(CEO KV Basel).

Bernhard Fischer (Regionalleiter 
Bank CS) und Johann Rudolf Meier 
(CEO Berest Gruppe).

Alt Regierungsrat Carlo Conti (Life 
Sciences, Die Mitte) und Grossrat 
Erich Bucher (aktiver Bruderhölzler, 
Unternehmungsberater, Grossrat 
FDP).

Tobias Scherg (CEO Roser AG) und 
Ivan Gehrig (Mitinhaber und GL 
Tschudin AG).

Stellvertretend für die vielen fl eissigen 
HKBB-Helferinnen: Nicole Denzler 
(links, seit 7 Jahren bei HKBB) und Jo-
hanna Flury (seit 17 Jahren bei HKBB). 

Von der «HKBB-Terrasse» hat man einen schönen Ausblick auf 
das Gundeli-Bruderholz. Fotos: Thomas P. Weber
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Betreuung • Gesundheit
Gesucht

Altersmedizin und Rehabilitation

Das Spital
dem ich vertraue!

*ohne Aufpreis

Einzel-
zimmer
für Alle*

Portes
Ouvertes

Crèche des Ptits Lutins • Gundeldingerstrasse 197 • 4053 BASEL

Tél. : +41 (0)61 361 66 06 • www.ptitslutins.ch

Conception et Impression : WILOdesign - Kembs (FR-68) • Ne pas jeter sur la voie publique

Mme Christine Rondot ainsi que l’équipe des « Ptits Lutins » 
seront heureux de vous accueillir lors des Portes Ouvertes le

samedi 3 septembre 2022 de 9h00 à 12h00samedi 3 septembre 2022 de 9h00 à 12h00
et jeudi 6 octobre 2022 de 18h00 à 20h00.et jeudi 6 octobre 2022 de 18h00 à 20h00.

Frau Christine Rondot und das Team der « Ptits Lutins »

Samstag den 3. September 2022 Samstag den 3. September 2022 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhrvon 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und Donnerstag, den 6. Oktober 2022und Donnerstag, den 6. Oktober 2022
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhrvon 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Mitinhaber/in – Teilhaber/in 
in gut eingeführten Coiffeursalon in Basel 

(Gundeli-Quartier) gesucht. Spätere Übernahme 

möglich. Bewerbungen per Mail oder Post an: 

Kreativ Team, Bruderholzstrasse 16, 4053 Basel, 

christine.merola16@gmail.com

Tagesfamilien Basel-Stadt I Freie Strasse 35 I 4001 Basel
Tel 061 260 20 60 I info@tagesfamilien.org I www.tagesfamilien.org 

Kinderbetreuung in Basel-Stadt nden oder 
selbst Tagesmutter / Tagesvater werden?

Für mehr 
Lebensqualität, 
für Sie und Ihre 
Angehörigen. Ihre Hilfe und Pflege zu Hause

Beratung und Anmeldung: 

Telefon 061 686 96 15

anmeldung@spitexbasel.ch, spitexbasel.ch

24h-Betreuung:
respektvoll & persönlich

Tel 061 205 55 77  
www.homeinstead.ch
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Senevita Gellertblick, St. Jakobs-Strasse 201, 4052 Basel
Telefon 061 317 07 07, gellertblick@senevita.ch, www.gellertblick.ch 

Willkommen zu Hause

Wohnen und Leben im Alter heisst hohe 

individuelle Dienstleistungen und eine 
ausgezeichnete Gastronomie -- dafür 
steht die Senevita Gellertblick.

Unser engagiertes Team sorgt mit viel 
Kompetenz und Herzblut für Ihr Wohl 
sowie Ihre Sicherheit. Denn bei uns steht 
der Mensch mit seinen Bedürfnissen  
im Mittelpunkt.

Besichtigungen sind jederzeit möglich. 
Überzeugen Sie sich von unserer 
Gastfreundschaft und Herzlichkeit.

«Im neuen Gellertblick 
wird Herzlichkeit gelebt.»

Klaas Fongers, Geschäftsführer

Senevita Gellertblick
St. Jakobs-Strasse 201
4052 Basel 
Tel. 061 317 07 07
www.gellertblick.senevita.ch

Publireportage

Wer ein schönes Heim hat und 
es sein Zuhause nennt, darf sich 
glücklich schätzen. Dabei kommt 
es oftmals weniger auf die Flä-
che, als auf die Qualität an. Dies 
bestätigen viele Seniorinnen und 
Senioren, die sich für eine Alters-
wohnung entschieden haben und 
in fortgeschrittenem Alter eine 
neue Wohnform angehen. Einer 
der Wohlfühlfaktoren dabei ist die 
individuelle Einrichtung mit über 
die Jahre liebgewonnenen Möbeln 
und persönlichen Gegenstände. 
Die Selbstbestimmung stellt da-
bei das höchste Gut im Reigen des 
Wohlfühlens dar. So ist es in der 
Senevita Gellertblick selbstver-
ständlich, dass eine individuelle 
und frei wählbare Wohnform ge-
währleistet ist. Sie selber bestim-

Selbstbestimmung und Lebensqualität 

zurückzuziehen und ihre Privat-
sphäre geniessen zu können. Die 
modernen und dennoch gemütli-
chen Wohnungen sind lichtdurch-
fl utet, v erfügen über einen wun-
derbaren Weitblick und zeichnen 
sich durch ein angenehmes Klima 
aus. So sind die Räumlichkeiten im 
Winter wohlig warm und im Som-
mer angenehm temperiert.

Es versteht sich von selbst, 
dass die Befi ndlichkeit im Alter 
Schwankungen ausgesetzt ist. Und 
genau hier greift unsere Dienst-
leistung, die wir gleichermassen 
als professionelle Hilfe, aber auch 
100% als Herzenssache verstehen. 
Niemand ist alleine, denn wir ste-
hen Ihnen an 365 Tagen rund um 
die Uhr zur Seite. Wir sind enga-
giert und sorgen liebevoll für Ihr 

Wohl, was Ihnen Lebensqualität 
schenkt. Es ist jene Qualität, die 
Sicherheit gibt und dazu beiträgt, 
dass die aktive Lebensgestaltung 
wieder konkreten Raum einneh-
men darf. 

Das Gastro-Team des Restaurant 
Gellertgarten weiss seine Gäste zu 
verwöhnen. So bieten wir Ihnen in 
unserem gepfl egten und wunder-
schön ausgebauten Restaurant 
Gellertgarten sowohl bodenstän-
dige als auch feinere Küche an, wo-
bei wir Rücksicht auf Ihre Unver-
träglichkeiten nehmen. Aber nicht 
nur die hohe Qualität und Kreativi-
tät der täglich frisch zubereiteten 
Menüs ziehen die Menschen ins 
Restaurant, vielmehr ist es auch 
ein Treffpunkt für Sozialität und 
somit Lebensqualität. 

Sie möchten sich selber ein Bild 
machen? Gerne! kommen Sie vor-
bei und lernen Sie uns und das 
gepfl egte Ambiente der Senevita 
Gellertblick persönlich kennen. 
Wir freuen uns Ihre individuellen 
Fragen beantworten zu dürfen.Die 

Gellert blick-
Gastronomie 
verbindet.

Ein schönes Wohngefühl im neuen Daheim. Fotos: Luciano Mast

men, was Sie möchten oder auf was 
Sie lieber verzichten. Unsere Senio-
rinnen und Senioren schätzen die 
zuvorkommende Fürsorge und das 
Beisammensein genauso, wie die 
Möglichkeit sich in ihr «Zuhause» 
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Schönheit • Mode
Pflege

Carmen Roberto-Studer präsentiert das neu dekorierte Schaufenster, welches 
erneut und leider zum letzten Mal, von der Dekorateurin Verena Feigenwinter 
gestaltet wurde.  Foto: Thomas Weber

Ja, Sie haben richtig gelesen, der 
Coiffeursalon Carmen an der 
Güter strasse 277 besteht schon 
seit über 33 Jahren im «hinteren» 
Gundeli. Zu dieser Nachhaltig-
keit können wir nur gratulieren.

GZ. Der Coiffure-Salon, Nähe Hei-
liggeistkirche gelegen, lädt durch 
ein saisonal angepasstes Schau-
fenster zum Verweilen im Salon 
ein. Gemäss Inhaberin Carmen 
Roberto-Studer kreiert die Dekora-
teurin Verena Feigenwinter seit 33 
Jahren schon ihr Schaufenster und 
dieses Jahr leider zum letzten Mal, 
da sie altershalber etwas kürzer-
treten möchte.

Dekorateur*in gesucht
In dem Zusammenhang sucht 
Carmen nun eine neue Dekora-
teurin oder Dekorateur, die diese 
Schaufenster Deko-Tradition wei-
terführt oder auch eine Künstle-
rin oder Künstler, die ihre Werke 
im Schaufenster ausstellen möch-
ten. Haben Sie Interesse, dann 
melden Sie sich einfach bei Car-
men: Tel. 061 331 52 26. 

Ganz herzlich
Der vor kurzem renovierte Salon 
wirkt hell und grosszügig in den 

Farben Weiss und Gelb, passend 
zu den Kunden-Plätzen in Gelb-
weis ser Polsterung. Die sympathi-
sche Inhaberin, Carmen Roberto- 
Studer ist stolz auf ihren Erfolg. 
«Wenn ein Coiffeur-Salon so lange 
besteht, zeugt dies von Kontinuität 
und Qualität und ist ein Beweis für 
zufriedene Kunden», meint sie und 
fügt hinzu: «Meine treue Kundschaft 

kommt aus der ganzen Region, und 
auch nach dieser langen Zeit fühle 
ich mich immer noch sehr wohl in 
unserem Dorf Gundeli. Ich möchte 
mich damit auch ganz herzlich bei 
meinen Kunden bedanken für ihre 
jahrelange Treue».

Coiffure-Angebot
Carmen Roberto-Studer verfügt 

über eine fachspezifi sche Weiter-
bildung; sie liebt zuverlässiges und 
exaktes Arbeiten. Selbstverständ-
lich werden qualitativ hochstehen-
de Produkte von Goldwell verwen-
det. Coiffure Carmen bietet die 
ganze Coiffure-Palette für Damen, 
Herren und Kinder an: Schneiden, 
Föhnen, Waschen, Mèches, Haare 
färben etc., sei es für kecke oder 
Alltags-Frisuren. 

Eine Anmeldung bei Coiffure 
Carmen ist von Vorteil, es beste-
hen aber keine langen Wartezei-
ten. Voranmeldung: Telefon 061 
331 52 26. Die Inhaberin bedient 
nicht nur alle Kunden persönlich, 
sie offeriert auch traditionell einen 
Kaffee oder ein anderes Getränk. 
Carmen Roberto-Studer spricht 
Deutsch und Italienisch. Sie ver-
fügt auch über einen Internetauf-
tritt: www.coiffeurcarmen.ch

Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 9 bis 18.30 Uhr, Sams-
tag von 9 bis 14 Uhr. Gehen Sie 
unverbindlich vorbei und lernen 
Sie Coiffure Carmen kennen. Sie 
profi tieren dabei von einem guten 
Preis-Leistungsverhältnis und es 
befi nden sich einige Parkplätze in 
unmittelbarer Nähe des Salons. 

Thomas P. Weber

«Danke an meine treue Kundschaft»

Seit über 33 Jahre ist Coiffure Carmen erfolgreich 
Publireportage

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

Fusspflege CHF 75
Nägel kürzen CHF 20
Fussreflexzonenmass. 30 Min. CHF 40
Hausbesuche Anreise in Basel CHF 30

Liesbergerstrasse 11 
4053 Basel

Tel. 079 594 80 75

RODR IGU E Z
F U S S P F L E G E

Güterstr. 108
Telefon 061 361 30 46

29 JAHRE
NÄHATELIER
M. Stöcklin

Neuanfertigungen
Änderungen
Reparaturen

Fasnachtskostüme
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do und Fr

9.30–11.30 Uhr und 14–18 Uhr 
Mi und Sa geschlossen

29 JAHRE
Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

Unsere Themenwelten für Ihre Werbung:

Sonderseiten in der Gundeldinger Zeitung.

gz@gundeldingen.ch

www.gundeldingen.ch
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itTanzen • Bewegen

Bio • Gesundheit
Neue Theaterkurse für Menschen über 60 mit THEATER POWER FLOWER 

Es ist nie zu spät, seinen Traum zu leben. 
Hast Du schon lange den Wunsch, 
endlich oder wieder einmal als 
Schauspieler*in auf der Bühne zu 
stehen? Du hattest jedoch nie die 
Zeit oder den Mut dazu? 

GZ. Dalit Bloch, Regisseurin und 
Theaterpädagogin, bietet seit zwei 
Jahren erfolgreich eine Plattform 
für Menschen über 60 an, bei der 
mit dem Medium des Theaterspie-
lens ein gemeinsamer, kreativer 
und freudiger Austausch entste-
hen kann. Das Ziel dabei ist, ge-
meinsam zu improvisieren, zu 
lachen, die Stimme und den Atem 
einsetzen zu lernen, seinen Körper 
als «Instrument» zu trainieren und 
vor allem Freude am Miteinander 
zu haben. Es sind keine Vorkennt-
nisse notwendig!

Zusätzlich gibt es die Möglich-
keit, in kleineren und grösseren 
Theater-Produktionen mitzuwir-
ken. 

Die nächsten Theaterwerkstät-
ten beginnen Mitte Oktober und 
fi nden statt im Raum Gelber Wolf 
– Werkstatt für Theater und mehr, 

Auf dem Wolf 30, 4052 Basel. «Du 
kannst dir jetzt schon einen Platz 
sichern und auch ein Teil der PO-
WER FLOWERs werden» so Dalit 
Bloch. Ab 17. Oktober geht’s wieder 
los: Am Montag-, Dienstag- oder 
Mittwochmorgen kann man ver-
schiedene Theaterwerkstätten be-
suchen. Am Donnerstagmorgen 
wird ein einfaches Körper-Trai-
ning angeboten. Informationen zu 
allen Angeboten fi nden Sie unter 
www.theaterpowerfl ower.ch.

Anmelden und Fragen stellen 
kannst du gerne unter: kontakt@
theaterpowerfl ower.ch. THEATER 
POWER FLOWER ist Preisträger des 
4. Basler Preis für sozialen Zusam-
menhalt. Mit KulturLegi gibt es eine 
Reduktion von 50%.

Bei Theater Power 
Flower geht es locker 

und amüsant zu 
und her. 

 Foto: zVg

Ihr Quartierbioladen
im Gundeli

L'ULTIMO BACIO 
Gundeli
Güterstrasse 199
www.ultimobacio.ch
Mo–Fr 7–20 
Sa 7–18 Uhr

Kommt Ihnen das bekannt vor?
Beim Spielen mit den Kleinsten fällt es Ihnen immer 
schwerer alles richtig zu verstehen und dem 
Gesprochenen zu folgen?

Dann zögern Sie nicht lang und machen Sie 
bei uns einen KOSTENLOSEN Hörtest!

Termine unter

Tel. 061 229 90 94

Blauenstraße 1 
4054 Basel

Hörberatung Brausebad

www.hoerberatung-brausebad.ch

Praxis für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde SSO

Dr. med. dent. Markus Debrunner   |   PD. Dr. med. dent. Stefan Stübinger

Prof. Dr. med. dres. mult. Dr. hc. H.F. Zeilhofer

Dornacherstrasse 8, 4053 Basel, Telefon 061 271 06 55

info@empathy.ch, www.empathy-dent.ch

TANZTAG DREISPITZ
24. SEptember 2022

GRAtis
Tanzen

OB AFROTANZ, 
BALLETT, BREAKDANCE,  

BURLESQUE, 
CONTEMPORARY,  

HIGH HEELS, HIP HOP Oder  
STEPPTANZ

 für jeden etwas!  
www.Tanztagdreispitz.ch

www.tanztagdreispitz.ch
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EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

MIT LADEN

IN 2022 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Erlenstrasse 27a • 4106 Therwil
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel 
und im Fricktal

�

�

�



�

Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

Erlenstrasse 27a
4106 Therwil
info@blitzstorenag.ch
Tel. 061 411 15 44
Fax 061 411 15 43
Natel 079 607 03 24
www.blitzstorenag.ch

ROLLADEN
UND SONNENSTOREN
LAMELLENSTOREN
NEUANFERTIGUNGEN
REPARATUREN
SERVICE

Mobilwände, mobile Trennwände, Schienensysteme 

schallabsorbierend – gross – variabel

Produkte-Ausstellung: sager-ag.ch

Auf dem Wolf 9, Tel. 061 311 43 60, info@sager-ag.ch

Maler Express 
  

  
 

 
 

 

 

 
Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbeläge, Altbausanierung

Fassaden sanieren / streichen 

und Allround-Handwerker

Fam. Buschor, Tel. 061 7331610, www.maex-team.ch

 

 

Gratis 
Heim-

beratung

Familienbetrieb aus der Region

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

www.tellplatzmaert.ch  

BÜRO
zu vermieten im Gundeli

per 1. Oktober 2022
Im Parterre, Gesamtfl äche 117 m2

In gepfl egtem Mehrfamilienhaus mit 

Gartenbenützung. An ruhiger Seiten-

strasse Nähe Bahnhof SBB

mit guten Verkehrsverbindungen.

WC, Einbauschränke, 

Deckenbeleuchtung, Kühlschrank.

Glasfaser-Anschluss/Internet

Mietzins pro Monat Fr. 1'600.–

Nebenkosten Fr. 250.–

Garage kann separat dazu gemie-

tet werden zu Fr. 150.–

Für nähere Auskunft:

Tel. 061 271 99 66 

oder 061 272 65 50 

Mo/Fr, 14–18 Uhr

Die Basler Jazz Sängerin Sara Bi-
net veröffentlicht ihren neuen 
Song «Magnetic» und gibt einen 
Ausblick auf ihr nächstes Album.

GZ. Datum: Freitag, 16. September 
2022 um 20 Uhr, Tickets gibt es 
online auf www.sarabinet.ch, oder 
an der Abendkasse und können 
via Theater Arlecchino reserviert 
werden. Walkeweg 122 (Nähe Jog-
geli), 4052 Basel, Tel. 061 331 68 
56, info@theater-arelcchino.ch – 
www.theater-arlecchino.ch.

«Ich freue mich sehr, meine Musik 
auf der Bühne des Theaters Arlecchi-
no zu spielen, da ich mich mit diesem 
Ort sehr verbunden fühle – einer-
seits, da ich dort mit meinen Kindern 
schon sehr viele Aufführungen gese-

Fr, 16. September 2022, 20 Uhr, Theater Arlecchino

Jazz-Konzert mit Sara Binet 
hen und geliebt habe, andererseits, 
weil ich als Schnitzelbängglerin 
schon mehrere Male auf dieser Büh-
ne stand. Es ist eine Oase, wo durch 
Geschichten Emotionen geweckt 
und eine Verbindung zum Herzen 
des Publikums hergestellt wird – 
genau darum geht es mir auch in 
meiner Musik. Ich möchte die Leute 
innerlich berühren, sie den Alltag für 
eine Weile vergessen lassen, indem 
ich ihnen musikalische Geschichten 
erzähle. Wir werden meine Eigen-
kompositionen spielen: viele Stücke 
vom ersten Album «Black Ice», aber 
es wird auch einen kleinen Vorge-
schmack auf unsere nächste CD, die 
im Herbst aufgenommen wird, ge-
ben,» so die Sängerin Sara Binet.

 ■

Basler Jazz Sängerin 
Sara Binet.  Foto: zVg
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Brauerei im Gundeldinger Feld

Jeden Mittwochabend ab 17.30 Uhr geöff net.

www.unser-bier.ch

Sa, 17. September 2022

7. Draisinenrennen auf dem Gleisbogen Dreispitz
GZ. Am Samstag, 17. September fi n-
det auf dem Gleisbogen Dreispitz, 
Venedig-Strasse 30 das 7. Draisi-
nenrennen statt. Das Rennen ist 
eine Mischung aus Sport-, Kunst 
und Begegnung. Diverse Gruppen 
– von Kindern im Vorschulalter bis 
zu professionellen Künstler:innen 
– präsentieren ihre selbstgebauten 
und kunstvollen Fahrzeuge, die 
von einer Jury bewertet und ausge-

zeichnet werden. Das gemeinsame 
Bauen der Draisinen ist am Don-
nerstag,15. und Freitag, 16. Sep-
tember. Das Rennen im Gleisbogen 
Dreispitz, auf dem stillgelegten 
Bahngeleise, fi ndet am Samstag, 
17. September statt und endet mit 
der Afterparty in der Birtel Fahr-
bar. Weitere Informationen und 
Anmeldung:
https://draisinenrennen.ch. ■

Am Samstag, 
17. September 
fi ndet wieder-

um das beliebte 
und spekta-

kuläre Draisi-
nenrennen im 

Dreispitz-Areal 
statt. 

Foto: 

Archiv GZ/Martin Graf

GZ. Im Theater Süd auf dem Gun-
deldinger Feld fi ndet vom Freitag, 
2. bis und mit Sonntag, 4. Septem-
ber die Aufführung «Stimmen-
meer – Anleitung zur Heldin (oder 
Heiligen)» statt. In der «Johanna is 
calling»-Woche im August 2021 
ermöglichten sieben verschiedene 
Anlässe einem breiten Personen-
kreis unterschiedliche Zugänge 
zu Stimmen. Die Bühnengruppe 
entwickelt seit Herbst 2021 unter 
Leitung der Theaterpädagogen 
Andreas Schmidhauser und Chri-
stof Oser Figuren und erarbeitet 
durch Improvisation Szenen und 
Bewegungssequenzen. Die Figur 
der Johanna von Orléans wird da-
bei von der Gruppe immer wieder 
ins Verhör genommen: Taugt sie 
heute noch als eine Heldin, die 

Fr, 2. bis So, 4. September im Theater Süd, Gundeldinger Feld

Stimmenmeer – Anleitung zur Heldin (oder Heiligen)
uns Mut gibt, für eine Sache ein-
zustehen? Oder ist es vielleicht zu 
bequem, einfach jemandem nach-
zufolgen? In Zusammenarbeit mit 
dem ASK-Chor «Singen ohne Gren-
zen» wurde die musikalische Ge-
staltung des Stücks umgesetzt. Un-
ter der Leitung von Tom Gschwind 
bringt ein Vokalensemble von vier 
Sänger*innen das Stimmenmeer 
zum Klingen. 

Vorstellungen: Fr, 2.9. um 19.30 
Uhr; Sa, 3.9. um 19.30 Uhr und So, 
4.9. um 19 Uhr im Theater Süd auf 
dem Gundeldinger Feld. Dauer: 
75min (ohne Pause).

Tickets: https://eventfrog.ch/
stimmenmeer.
In Zusammenarbeit mit dem 

Pfl egeheim MOMO und ASK (Abtei-
lung Kultur Kanton Basel-Stadt). ■

... und erarbeiten durch Improvisation Szenen und Bewegungssequen-
zen ... Foto: zVg

Bier von hier statt Bier von dort.

Unser Herbstmärt im Hof der Hei-
liggeistkirche fi ndet auch in die-
sem Jahr wieder statt und wir freu-
en uns auf ein grossartiges Fest mit 
vielen gemeinsamen Momenten.  

Voranzeige: Fr, 23. bis So, 25. September 

Herbstmärt Heiliggeist
Alles Wissenswerte zum Fest für 

Besucher und für unsere freiwil-
ligen Helfer fi ndet sich auf www.
herbstmärt.ch.  

Ihr Herbstmärt OK-Team

 HERBSTMÄRT

    HEILIGGEIST

23. - 25. SEPTEMBER

2022

  PFARREI

 HEILIGGEIST

BASEL

www.herbstmärt.ch

TREFFPUNKT
FÜR ALLE
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Gartenfest 2022
im Innenhof an der 

Bruderholzstrasse 104, 4053 Basel (Tram 15 / Bus 36)

Unterhaltung:
Gundeli Clique
Spice Ramblers

Feldmusikverein Big Band
Drehorgel Musik

Kulinarisches und 
Getränke:

Allerlei aus unserer Küche 
und vom Grill

Unser Bier
Wein aus der Klus (Aesch)

Stände:
Bazar und Flohmarkt
Beitrag unserer Kita

Tombola

Samstag, 27. August 2022 
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

GZ. «Shallow Waters» ist ein ein-
stündiges Tanztheaterstück, das 
sich mit der Wasserknappheit aus-
einandersetzt. Inspiriert durch das 
Buch «Die Geschichte des Wassers» 
von Maja Lunde, tanzt eine Gruppe 
gegen die Umweltkatastrophe an. 
Das Bühnenbild im Filter4 besteht 
aus Sand und einem Wassertank. 
Die TänzerInnen bewegen sich 
zwischen den Säulen. Sie bauen 
sich Wege, Wassergräben und 
Vorrichtungen wie zum Beispiel 
Schlafplätze. Der Tank leert sich 

«Shallow Waters» – 
Der Katastrophe entgegentanzen  FILTER4  BASEL

FILTER4444444444   BASELLLLLLLLLLLLLLLLLL

WATERS

23/25/30 SEPT 1/2 OKT 2022
SEBASTIAN  ZUBER

stetig. Die TänzerInnen hoffen, 
dass durch die tänzerischen Ri-
tuale eine übergeordnete Macht 
zur Wasserspende bewegt werden 
kann. Mal scheint es zu funktio-
nieren, mal müssen sie die Rituale 
anpassen. Sie tanzen, um Wasser 
zu erhalten, doch um weiter zu 
tanzen, brauchen sie Wasser. Ein 
Teufelskreis.

Regie führt Sebastian Zuber, ge-
boren 1986 in Basel und ausgebil-
det an der Salzburg Experimental 
Academy of Dance. Es tanzen Jefta 

Tanate, Elina Lindfors, Anna Virk-
kunen, Jordan Gigout,  Gotaute 
Kalmataviciute und Chris-Pascal 
Englund Braun. 

Infos: www.sebastianzuber.com 
oder www.shallowwaters.ch. 
Premiere: Fr, 23.9. um 19.30 
Uhr. Aufführungen: So, 25.9. 
um 18 Uhr; Fr, 30.9. um 19.30 
Uhr; Sa, 1.10. um 19.30 Uhr 
und So, 2.10. um 18 Uhr, Filter4 
Basel, Vorverkauf auf event-
frog.  ■

GZ. JOPO & Ingeborg Poffet sind in-
ternational bekannt als Duo fatale 
und seit Jahren wunderbar aufei-
nander eingespielt. Sie gestalten 
ab September 2022 die neue Reihe 
fn8s: fatale nights im Gundeli im 
GundeliDräff (Güterstrasse/Ecke 
Solothurnerstrasse). 

Spannende musikalische Ge-
staltungen von & mit Duo fatale 
mit wechselnden Themen und 
anschliessender moderierter Dis-
kussionsrunde. Ob zu zweit oder 
mit Gästen, rein musikalisch oder 
multi-medial: überraschende Mo-

Konzert mit moderierter Diskussionsrunde

Fatale nights im GundeliDräff

«Duo fatale» mit JOPO und Ingeborg 
Poffet spielen im GundeliDräff. 
 Foto: zVg

mente sind garantiert. Mit «fatale 
nights im Gundeli» präsentieren 
JOPO & Ingeborg Poffet einen klei-
nen Querschnitt ihres künstleri-
schen Schaffens.

fn8s #1/22:
Do, 15. September, 20 Uhr – network 
improvisation: Duo fatale meets 
Peter Kleindienst. Hier trifft das 
Duo fatale auf den hochkarätigen, 
preisgekrönten Gitarristen & Kom-
ponisten Peter Kleindienst aus Frei-
burg. Seit Jahren realisieren JOPO & 
Ingeborg Poffet weltweit mit «net-

work improvisation» Begegnun-
gen, die spontan in die tiefsten Ge-
fi lde der musikalischen Gestaltung 
mittels Improvisationen eintau-
chen, sodass die Zuhörer:innen von 
Geräuschen bis zur Melodie die ge-
samte Palette von Rhythmus & Har-
monie mit allen Facetten der Ent-
stehung live mitverfolgen können. 
Ein spannender & überraschender 
Konzert-Event – wie alle fn8s mit 
anschliessender Gesprächsrunde. 
Reservation empfehlenswert. Vor-
verkauf & Tombola im GundelDräff. 
Infos auf POFFETmusic.ch
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 FILTER4 
 BASEL
FILTER4444444444 
 BASELLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLL

WATERS

23/25/30 SEPT 
1/2 OKT 2022

SEBASTIAN  
ZUBER

Gesucht:
Unterkunft auf dem 

Bruderholz während 

Tanzproduktion

Vom 12.9.–5.10. sucht eine 

Tänzerin aus Litauen sowie eine 

Kleinfamilie (Regisseur, Tänzerin 

und 2-jähriges Kleinkind) eine 

Unterkunft auf dem Bruderholz für 

die Probezeiten und Aufführungen 

von Shallow Waters im Filter4.

Bei Interesse bitte melden bei:

0041 78 900 27 00 

oder 

sbstnzbr@gmail.com

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

Alle Ausgaben auch unter
www.gundeldingen.ch

Hummelfest 2022
Bruderholzallee 140, 4059 Basel

Samstag, 3. September: 11.00 – 23 Uhr

Sonntag, 4. September: 11.30 – 15 Uhr

Mit dem Erlös werden unterstützt:

Kinderheim KEZAKIMANA, Burundi

Archegemeinschaft Im Nauen

Pfadfi nderabteilung Blauenstein

Treffpunkt im Gundeli

Festabzeichen mit tollen Preisen – Raclette – Pizza – Grill – 

Paella – Kuchenbuffet – Selbstgemachtes – Blumen – 

Angebote für Kinder und mehr

www.hummelfest.ch

Sa 3. + So 4. Sept. 2022, Kirche Bruder Klaus, Bruderholz

Hummelfest
GZ. Am Wochenende vom 3. und 
4. September fi ndet auf dem Bru-
derholz wieder das traditionelle 
und beliebte Hummelfest statt. 
Samstag 11 bis 23 Uhr, Sonntag 
11.30 Uhr bis 15 Uhr. Gottesdiens-
te: Samstag, 18 Uhr, Sonntag, 10.30 
Uhr. 

Wie jedes Jahr erwartet Sie ein 
breites Angebot: Grill, Pizza, Rac-
lette, Kuchenbuffet, Waffeln, Sala-
te, Getränke und Paella (nur So). An 
den Ständen fi nden Sie selbstge-
machte Spezialitäten, Blumen, In-
formationen und Produkte unse-
rer Projekte. Angebote für Kinder 
und Jugendliche, organisiert von 
unserer Pfadfi nderabteilung Blau-
enstein. Festabzeichen mit tollen 

Preisen; Verlosung am Sonntag ca. 
14 Uhr.

Mit dem Reinerlös des Hum-
melfests werden unterstützt: Kin-
derheim Kezakimana in Burundi, 
Archegemeinschaft Im Nauen, 
Pfadiabteilung Blauenstein und 
der Treffpunkt im Gundeli. Das 
Fest ist ein Begegnungsort, an dem 
konfessions- und sprachübergrei-
fende Kontakte geknüpft und alte 
Freundschaften belebt werden.

Weitere Informationen fi nden 
Sie auch unter www.hummelfest.ch. 
Das Hummelfest fi ndet bei jeder 
Witterung statt und ist in nächster 
Nähe zur Station Bruderholz von 
Tram 15 und 16. ■

Sa, 03.09.22, 10.00–17.00 Uhr

Bruderholzfl ohmarkt
Der längste Flohmarkt der Stadt 
fi ndet 2022 zum sechsten Mal 
statt und mit rund 180 Ständen ist 
wiederum eine neue Rekordbetei-
ligung zu verzeichnen. Wir laden 
Sie gerne zum Flanieren entlang 
der Bruderholzallee ein.

Mit rund 180 Ständen wird der 
Bruderholzfl ohmarkt wiederum 
auf rund 1.2 Kilometern Länge 
stattfi nden und somit der längs-
te Flohmarkt der Region sein; 
dies unter den Bäumen einer der 
schönsten Alleen der Stadt. Zwi-
schen dem Restaurant Stucki 
(Studio Basel/Tram 15) und dem 
Primarschulhaus (Hauensteiner-
strasse/Tram16) bieten die Bruder-
holzbewohner wieder ihre prakti-
schen und kunterbunten Dinge an. 

Die Stimmung unter den Bäu-
men ist jedes Mal wunderschön 
und schon alleine deswegen ei-
nen Ausfl ug wert. Wie immer sind 
auch die Geschäfte der Bruderholz- 
Allee mit dabei: beim «Restaurant 
 Stucki» wird es wieder die besten 

Hot Dogs der Stadt und weitere le-
ckere Köstlichkeiten geben, bei der 
«Bruderholz Optik» kann man at-
traktive Brillen testen, beim «Café 
Streuli» und beim «Café Bruder-
holz» kann man sich mit Sandwi-
ches und feinen Kuchen verkösti-
gen und beim «Bruderholz Laden» 
von Ayse&Emre kann man fast 
alles für den täglichen Gebrauch 
kaufen. Gleichzeitig fi ndet auch 
das Hummel-Fest bei der Bruder-
Klaus-Kirche statt, wo es auch di-
verse Verpfl egungsmöglichkeiten 
gibt.

Also kommen Sie mit der ganzen 
Familie vorbei und lassen Sie sich 
neue Blickwinkel vom Bruderholz 
zeigen. Wir freuen uns auf Sie. 

Die verfügbaren Standplätze 
sind zwar nun alle belegt, aber da 
es immer wieder kurzfristige Absa-
gen gibt, führen wir eine Wartelis-
te. Einfach auf www.quartieroase.ch 
das Anmeldeformular ausfüllen.

 Selina & Christian Egeler

Samstag, 7. September
10 – 18 Uhr

Der längste Flohmarkt
der Region

Bruderholzallee zwischen Stucki und Primarschulhaus
Wieder gleichzei  g mit Hummelfest 

(Bruder Klaus Kirche)

Samstag, 3. September
10–17 Uhr
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BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Do, 25. Aug., 19.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeist: Abendmeditation.

So, 28. Aug., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier.

So, 28. Aug., 10.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeist: KinderKirche.

Mi, 31. Aug., 9.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Gottesdienst mit Totengedenken.

Do, 1. Sept., 9.30 Uhr, Dorothea-Kapel-
le Bruder Klaus: Ökumenisches Mor-
gengebet.

Die nächsten Mitteilungen der Kirchgemeinden erscheinen am 
Mi, 7. September 2022

Kirchenmitteilungenn

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 
Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Gottesdiensten und Veran-
staltungen:

So, 28. Aug., 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Serie «bewegt & geleitet». Eine Pre-

Do, 1. Sept., 19.30 Uhr, Taufkapelle Hei-
liggeist: Abendmeditation.

Sa/So, 3./4. Sept.: Hummelfest auf 
dem Kirchplatz Bruder Klaus.

Sa, 3. Sept., 18 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Ökumenischer Gottesdienst.

So, 4. Sept., 10.30 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Dreisprachige Eucharistiefeier.

tender Pastor eingesetzt – Festgot-
tesdienst. Die Predigt hält Dr. Mat-
thias Wenk. Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst – eine gute Mög-
lichkeit, den neunen leitenden Pas-
tor kennen zu lernen.

Mo, 5. Sept., 14 & 19 Uhr: Kreawerk-
statt. Basteln, Stricken, kreative 
Tätigkeiten und natürlich Gemein-
schaft und Café.

Auskunft erhalten Sie auf unse-
rer Website www.bewegungplus-
basel.ch oder direkt bei den Pas-
toren/Pastorin H. Goldenberger 
(h.goldenberger@bewegungplus.
ch); Melanie Meury (m.meury@be-
wegungplus.ch); T. Kurt (t.kurt@be-
wegungplus.ch) Tel. 061 321 69 09.

digtserie über das Wirken des Hei-
ligen Geistes an Menschen wie dir 
und mir nach dem historischen 
Bericht von Dr. Lukas, der Apos-
telgeschichte. Predigt, Tom Kurt. 
Thema: Der Geist Gottes führt  … 
Taufe (Erwachsenen-Taufe) als Be-
kenntnis zu Jesus Christus im GD 
integriert.

Mi, 31. Aug., 9 Uhr: Interkulturelles 
Café für Frauen. Frauen aus anderen 
Kulturen kennen lernen. Deutsch 
sprechen und Freundschaften ver-
tiefen. 

So, 4. Sept., 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Einsetzung von dem neuen, lei-
tenden Pastor der BewegungPlus 
Basel: Tom Kurt wird als neuer lei-

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

Hecken 
schneiden:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel

Liebes Kino Openair 
Bruderholz Publikum

LA FAMILLE BÉLIER
REGIE | Éric Lartigau • Deutsche Fassung

EMMA
REGIE | Autumn de Wilde • Deutsche Fassung

Unser Dank geht an:
Bruderholz Optik | cinémobile | Gundeldinger Zeitung | Hauri Elektroinstallationen | Hirslanden Klinik Birshof |  
Job-Börse Personalverleih | Jungschi Titus | Kantonsspital Baselland | Käppelijoch Bier | Music-x-dream |  
OKT Druck | Quartier Circus Bruederholz | ROTHEN Medizinische Laboratorien AG 

Auf der Batterie 

KINO OPENAIR
BRUDERHOLZ

Weitere Infos unter www.quartieroase.ch

KIN

 Kleine Festwirtschaft /Musikalische Begleitung ab 18 Uhr
 Filmbeginn ca. 21 Uhr – Sitzgelegenheit mitbringen

 (100 Stühle Abgabe auf Vorplatz)
 Eintritt frei – Austrittskollekte erwünscht
 Homepage informiert bei unsicherer Witterung 

Neutraler Quartierverein
Bruderholz

19. | 20. AUGUST 2022

rslanden Klinik Birshofshof || 
Music-x-dream | 

ch

ringen

ng
Änderungen  

vorbehalten –  
abhängig von  

der Situation  
Covid-19

E
R

Kl
Fi

L
R

FR

SA
20. 08.

19. 08.

Bruderholz   Optik
Um klar zu sehen, genügt oft ein Wechsel der Blickrichtung.

Abgesagt!
Wir (OK Koordinator, NQVB Präsi-
dent und Chef Cinémobile) haben 
24 Stunden vor dem Kinoanlass 
um 14 Uhr schweren Herzens aber 
auch mit weiser Voraussicht ent-
schieden, das 18. Kino Openair 
Bruderholz 2022 vom letzten Wo-
chenende abzusagen.

Die Wetterverhältnisse der letz-
ten Tage mit Sturm, Hagel und 
sintfl utartigen Überschwemmun-
gen haben nicht nur in unseren 
Köpfen Wunden gesetzt, die nach 
diesem schönen Sommer bei den 
aktuellen Witterungsbedingun-
gen nicht die allseits bekannte Bat-
terie Kino Stimmung aufkommen 
lassen können. 

Das Kino Openair Bruderholz 
lebt von seinem Geist der Zusam-

mengehörigkeit, welcher 
nicht nur von der Film-
projektion bestimmt wird, 
sondern auch der Tatsa-
che, dass dieser Spirit je-
weils ein unbeschreibliches 
Ganzes an den Tag bzw. die 
Nacht legt und auch in Zu-
kunft legen soll.

Die Batterieanlage zeigt 
sich an gewissen wichtigen 
Stellen durch die sehr starken 
Regenfälle der letzten Tage 
durchtränkt braun und es 
muss mit Schäden gerechnet 
werden, welche wir nicht in Kauf 
nehmen wollen. Zudem sind auch 
die Bäume bezüglich Astproble-
matik eine Gefahr für diese Veran-
staltung. 

Geniessen wir für dieses Jahr 
den Regen, den wir uns solange 
gewünscht haben und freuen wir 
uns auf die Ausgabe 2023 (Fr/Sa, 
18./19.08.23), welche dann – wie 
jene der letzten zwei Jahre trotz 

Corona – in energievoller harmo-
nischer Atmosphäre über die Bat-
terie gehen wird. 

Dieser Regen ist ein fester Segen 
und die Oase www.quartieroase.ch 
wie der NQVB www.bruderholz.org 
werden weiter die Gemeinschaft 
im Quartier und darüber hinaus 
bestens hegen und pfl egen.

Das OK dankt herzlich – wenn 
auch «schmerzlich» – allen 
Helfer:innen für ihren vorberei-
tenden Einsatz und freut sich auf 
eine Neuaufl age im 2023.

«Sonni g elassener» Gruss vom 
hellen rassigen aber eben nassen 
Hügel.

Balz Briner, 
OK Kino Openair Bruderholz 2022, 

Bruderholz, 18. August 2022

Sorgentelefon für Kinder

0800 55 42 10
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5

ANMELDEN
ECO HOUSE RECYCLING

RECYCLING-BASEL.CH
SAMMELN ABHOLEN LASSEN

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch
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Unsere Rätselseite Nr. 8
GZ. Hier das 8. «Gundeli-Bruderholz-
Rätsel». Das etwas anspruchsvollere 
Rätsel anderer Art von unserem 
Gundeldinger Franz Kilchherr-
Bubna. Viele Einsendungen haben 
wir wiederum erhalten mit dem 
richtigen 7. Lösungswort «Dreispitz». 
Den Preis vom 7. Rätsel (GZ 10.8.22), 
einen Gutschein im Wert von Fr. 
300.– (für ein Inserat oder Anzah-

lung an einen PR-Artikel) vom Ver-
lag der Gundeldinger Zeitung, Rei-
chensteinerstrasse 10, 4053 Basel 
– www.gundeldingen.ch hat Anne 
Wamister-König, 4059 Basel gewon-
nen. Herzliche Gratulation! 

Im heutigen 8. Rätsel können Sie 
einen Gutschein im Wert von Fr. 
50.– vom Restaurant Bundesbahn, 
Hochstrasse 59, 4053 Basel – www.

bundesbaehnli.ch – gewinnen. 
Senden Sie uns das «Lösungswort 
8» per Postkarte an: Gundeldinger 
Zeitung AG, Reichensteinerstrasse 
10, 4053 Basel oder per E-Mail an 
gz@gundeldingen. ch. Absender 
nicht vergessen! Einsendeschluss ist 
am Do, 1. September 2022. Wir wün-
schen Ihnen viel Spass und viel 
Glück.  Ihr GZ-Team

Die Buchstaben in den grauen Feldern von links nach rechts fortlaufend und von oben nach 
unten gelesen ergeben folgendes Wort: (Felsige Ruine mit Ableger im Gundeli)

Senkrecht
 1 Begleiter Gottes im AT
 2  steht zuoberst auf unserem verwandten Holz
 3  prozentual voll ausgelastetes Restaurant
 4  noch fahrender Behälter aus gewalztem Eisen 

(scherzhaft.)
 5  verbindet sich gern mit Kuchen und Tag
 6  bewegend in England
 7  damit kämpften die Römer und besonders die 

Gladiatoren
 8  gilt als Gründer des ostslawischen Reiches
 10  Cäsar nannte Genf so
 11 körperliches und geistiges Wohlbefi nden
 12  der König von Goethe wohnt dort
 13  sinnige Männerstimme
 17  darin lässt man manchmal jemanden stehen
 20  giftelt am Baum
 27 Hohlmass
 31  Kreislauferkrankung
 32  Anzahl Schwingungen pro Sekunde
 33  Molekül, kann genetische Informationen übertragen
 34  unbestimmter Begleiter
 36 Presseagentur
 37 Hohlmass
 38 und (fremdspr.)

Waagrecht
 1 wo sich die Kantone koordinieren
 5 dort holte man Lehm, um damit Felder ertragrei-

cher zu machen
 9 wenn die Klemmen einer Batterie vertauscht sind
 11 ergänzt Napf und Polster
 14 von der Regierung versprochen und verkehrsmäs-

sig nicht auffi ndbar (türkisch)
 15 schützen vor Überschwemmungen
 16  Schule von Welt in Reinach
 18  Schimmelpilze
 19  von dort sieht man eine niesen(de) Jungfrau
 21  liegt mit El in der Kathedrale von Burgos begraben
 22  Johns Lied ohne Kindertagesstätte
 23  Lastenverteiler im Hochbau
 24  blieb vom Klosett übrig
 25  endlich!
 26  ehemaliger Herrschertitel in Indien
 28  damit in die Ferne sehen
 29  damit bleibt Kolumbus in aller Mund (Mehrzahl)
 30  Produktweg eines Haustiers
 35  ehemaliger dänischer König, heute für Verbindung 

sorgend
 38  Partnerin des spanischen Ostens
 39  stabile Tonträger

Aufl ösung vom 7. Rätsel GZ 10.8.2022

Das Lösungswort lautete: DREISPITZ. Einen Gut-
schein von der Gundeldinger Zeitung im Wert von 
Fr. 300.– hat gewonnen: Anne Wamister-König, 
4059 Basel. Herzliche Gratulation!

Lösungen:

Waagrecht: 1 sonnenbaden; 11 Heere (z.B. Heere von 
Touristen); 13 Boa; 14 Uria (Lumme=Vogel, Söldner im 
Heer von David AT); 15 Kichererbsen; 16 Ohrwurm; 17 
Giga; 18 BZ; 19 ces (Ton h=ces/Ces Keiser); 20 Iale 
(Yale); 21 fel (Teufel engl.); 22 Sehne; 25 Globus; 26 Phe; 
27 Anamnese; 29 Vonn; 30 har (Pferdezuruf); 31 Auns; 
33 HR (Human Resources); 34 selektierte; 38 Strassen-
bahn (Weg-Zug); 40 Stenzer (auch Waggis Clique).

Senkrecht: Sechzehner; 2 Oehrchen (Hauptteil=Teil des 
Kopfes); 3 Nerus; 4 Eber; 5 normal; 6 Babylon; 7 ausge-
ben; 8 Dreifuss (Gestell für Amphoren, Ruth Dreifuss); 9 eingesehen; 10 nasalieren; 11 Hiobspost; 12 Rewe; 20 Igarten; 
23 nahest (nahen, 2. Person, Präsens); 24 Enak; 28 Mainz; 32 uebe (Ruebe); 35 Las; 36 rar (Ara); 37 THA; 39 SE.

Lösungswort: Dreispitz (MA-Hut mit Spitz vorne, volkstümlich: Nebelspalter, auch Lied: Mein Hut, der hat drei Ecken…)

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich. 
Mitmachen kann jeder, ausgeschlossen sind Mitarbeiter*innen der 
Gundeldinger Zeitung. Eine Teilnahme ist pro Person nur einmal mög-
lich. Die Gewinner*innen werden schriftlich benachrichtigt. Über das 
Gewinnspiel wird keine Korrespondenz geführt. Die Verlosung fi ndet 
mittels Ziehung unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Mit der Teil-
nahme am Gewinnspiel erklären Sie sich mit der Verwendung Ihrer 
personenbezogenen Daten (ausschliesslich für dieses Gewinnspiel) 
einverstanden. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, aus-
ser die Gewinnerin oder der Gewinner an den Spender zur Info. Die 
Gewinne/Gutscheine müssen jeweils innerhalb eines halben Jahres 
abgeholt werden.

 

Modellbahn-Ausstellung
Jeweils am Sonntag-Nachmittag von 13–17 Uhr. Eintritt frei. 

28. August, 25. September, 30. Oktober, 27. November 2022

Gäste sind auch an Donnerstagen ab ca. 18 bis ca. 20 Uhr gegen Voranmeldung 

auf info@mfb-basel.ch willkommen. (Ausnahme 2. Juli bis 14. August)
Gilgenbergerstrasse 9, Basel
Lift im Durchgang benützen www.mfb-basel.ch

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Restaurant
Bundesbahn

Seit 
1996
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Traditionell beginnt dieses Mega-
Happy-Event im Basler Rathaus, 
wo sich die Basler Prominenz aus 
Politik Wirtschaft und Sport beim 
Apéro-Rich trifft. «Endlich! – End-
lich darf auch unser beliebte «Em 
Bebbi sy Jazz» wieder stattfinden», 
so OK-Präsident Peter Eichen-
berger in seiner kurzen Ansprache 
am VIP-Apéro im Hof des Basler 
Rathauses. Regula Berger vom 
Hauptsponsor Basler Kantonal-
bank (Leiterin Vertrieb): «Wir sind 
stolz, diesen tollen Anlass bereits 
zum 38. Mal zu unterstützen» und 
Regierungspräsident Beat Jans 
verdankte die grossartige Arbeit 
von dem ehrenamtlich arbeiten-
den OK, in seiner kurzen offi ziellen 
Grussbotschaft der Basler Regie-
rung. Haben Sie gewusst, dass 
nach dem Tattoo Basel auch die 
letzten drei grossen Anlässe in 
Basel: «Bundesfeier am Rhein», 
«Offi zielle Bundesfeier auf dem 
Bruderholz» und eben «Em Beb-
bi sy Jazz», alle von einem ehren-
amtlichen OK organisiert werden 
und nicht vom Stadtmarketing oder 
vom Basler Präsidialdepartement, 
wie viele meinen. Da kommt dann 
schon die Frage auf, was machen 
die eigentlich?

Heitere Stimmung am 
«Em Bebbi sy Jazz»

in die Innerstadt strömten, kann 
nur schwer eingeschätzt werden. 
Dieser Anlass ist wie die Basler 
Fasnacht, einfach nicht mehr weg-
zudenken. 

An 27 Spielorten in der Stadt 
spielten mehr als 60 Bands und 
Interpreten, 10 Streetbands und 3 
Chöre mit geschätzten 700 Musike-
rinnen und Musiker und Sängerin-
nen und Sängern. Musik vom Feins-
ten wurde für jeden Geschmack 
geboten. Mehrere Streetband For-
mationen brachten bluesige und 
jazzige Stimmung in den Nadelberg, 
Spalenberg/Heuberg oder ins Ger-
bergässlein. Gut angekommen ist 
auch das «Focus»-Thema «Tribute 
to…», welches auf drei Bühnen ze-
lebriert wurden.

Wir Gundeldinger dürfen stolz 
sein, denn der Ursprung vom «Em 
Bebbi sy Jazz» fi ndet sich so quasi 
im Gundeli. Der lange im Gundeli 
wohnhafte, leider verstorbene frü-
here Wirt vom Gundeldinger-Hof, 
später Gundeldinger Casino und 
zuletzt Hotel Basel-Hotelier und 
grosser Jazzfreund Otti Bäriswyl, 
der leider zu früh verstorbene Gun-
deldinger Gianni Ehinger, in seiner 
Freizeit ein begnadeter Jazzpia-
nist haben zusammen mit Urs P. 
Hug ein weiterer Freizeitjazzer und 
Ernst Mutschler als Ideenlieferant 
das «Em Bebbi sy Jazz» zum Leben 
erweckt.

Dem ehrenamtlich arbeitenden 
neunköpfi gen Organisationsteam 
gehört ein grosses Dankeschön und 
wir gratulieren zum Grosserfolg an 
diesem weltweit einzigartigen Jazz-
Event. Dem Hauptsponsor Basler 
Kantonalbank und den Co-Sponso-
ren dürfen wir an diese Stelle auch 
Danke sage, dass sie das ermögli-
chen.  Tellplatz Spatz
www.em-bebbi-sy-jazz.ch. 

Viel Publikum und kaum ein Durchkommen vor dem Hotel Basel … 
 Foto: Thomas P. Weber

… wo die be-
liebten Steppin 

Stompers 
stimmungsvoll 

und gekonnt 
aufspielten. 
Ein grosses 

Highlight.
 Foto: Martin Graf

OK Präsident Peter Eichen-
berger und Edo Löw (OK 
Musik).  Foto: Thomas P. Weber

Traditionsgemäss wird der Anlass mit einem Apéro im Hof des 
Basler Rathauses eröffnet.  Foto: Thomas P. Weber

Regula Berger (Basler Kan-
tonalbank, Leiterin Ver-
trieb).  Foto: Thomas P. Weber

Regierungspräsident Beat Jans. 
 Foto: Thomas P. Weber

Guido Buchmüller «Koche an dr 
Strooss» war, einmal mehr, für den 
vorzüglichen «Apéro Riche» verant-
wortlich. Foto: Thomas P. Weber

Brachten jazzige Stimmung am Er-
öffnungsapéro: «United Old Stars 
«Bebbi Section». Foto: Thomas P. Weber

«Killadillas» spielten auf der Gerbergasse-
Open air-Bühne. Foto: Martin Graf

Auch immer beliebt, die aufspielenden Big 
Bands auf der Marktplatz-Bühne: im Bild die 
«SMB Big Band». Foto: Thomas P. Weber

Kommt immer gut an: die spontan 
spielenden Streetbands. 
 Foto: Martin Graf

Leider hat es am letzten Freitag, 
vor Jazzbeginn geregnet, so dass 
vermutlich etwas weniger Leute 
in die Stadt kamen als 2019. Aber 
der Regen tat gut und hörte prak-
tisch Punkt 18 Uhr auf. Die Tempe-
raturen waren danach ideal und die 

Luftfeuchtigkeit bestens, vor allem 
für die blasenden Jazzer. Überall 
herrschte ausgelassene Stimmung, 
wir sahen viele fröhliche Gesichter 
und tanzende Paare. In der ganzen 
Innenstadt jazzte es mächtig, ein-
fach herrlich. Wieviele Personen 

Peter Ei-
chenberger 
zusammen 

mit «Em 
Bebbi sy 

Jazz»-Urva-
ter und Vor-

gänger Ernst 
Mutschler. 

Foto: Thomas 

P. Weber
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Du findest uns auf

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Inseratenschluss: Do, 01. September 2022
Redaktionsschluss: Di, 30. August 2022

www.gundeldingen.ch  www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Sonderseiten:
• Mammutumgang '22
• Veranstaltungen
• s isch ebbis los!

Die nächste Ausgabe

mit ca. 19'000 Ex.
erscheint am 

Mi/Do, 7./8. September 2022

fid ldi it

Wandern für die 
Seele – Elsass 
GZ. Silke Kohlmann präsentiert in «Wandern für 
die Seele. Elsass» 20 abwechslungsreiche Touren 
fernab der typischen Touristenziele. Zwischen 
den kühlen Rheinauen im Osten und den Aus-
läufern der Vogesen im Westen, den bizarren 
Sandsteinfelsen im nördlichen Wasgau und den 
zerklüfteten Kalksteinformationen des Jura laden 
atemberaubende Wege zum Wanderglück ein.

Die von Silke Kohlmann zusammengestellten Touren führen auf 
sonnige Weinberge, zu den Ruinen der einst mächtigen Burgen hoch 
über dem Rheintal und durch die malerischen Orte der elsässischen 
Weinstraße. Überall warten herrliche Ausblicke, es gibt farbenpräch-
tige Eisvögel und bunte Schmetterlinge. Der Serviceteil enthält Über-
sichtskarten und Streckenprofi le, Tipps zur An- und Abreise und bes-
ten Jahreszeit sowie Adressen zur Einkehr und zu Sehenswertem am 
Wegesrand. Entspannung und Genuss stehen dabei im Vordergrund, 
wie bereits in Silke Kohlmanns Wanderführern zur Region Kaiserstuhl/
Breisgau sowie zu Freiburg.

«Wandern für die Seele. Elsass» ist im Droste Verlag erschienen und 
kostet 18 Euros. Silke Kohlmann; 
Wandern für die Seele. Elsass.
Wohlfühlwege; 192 Seiten, 

ISBN 978-3-7700-2374-5

Wandern für die 
Seele – Vogesen 
GZ. Stephan Petersens Touren in «Wandern für 
die Seele. Vogesen» laden zu 20 Wanderungen 
zwischen Sentheim und Oberhaslach ein. Hier 
wandert man mal gemütlich, mal sportlich über 
grüne Bergwiesen, entdeckt Geheimnisse aus 
der Vergangenheit und hält an einem der vielen 
Aussichtspunkte inne. 

Stephan Petersen lebt seit 2007 in seiner Wahl-
heimat Elsass in Sichtweite des ostfranzösischen Mittelgebirges. Als 
Geschichtsbegeisterter und gelernter Historiker war er sofort von den 
zahlreichen Burgruinen fasziniert. Die 20 Touren sind nach unter-
schiedlichen Schwerpunkten unterteilt: Die Auszeittouren sorgen für 
herrliche Naturerlebnisse, auf dem Taennchel oder dem Mont Sainte 
Odile. Die Panoramatouren bieten grandiose Weitblicke am Ballon 
d’Alsace oder dem Gazon du Faing. Die Verwöhntouren laden zur Ein-
kehr in Restaurants und Cafés, in Munster oder auf dem Lauchenkopf. 
Wer besinnliche Ruheorte sucht, ist auf den Entschleunigungstouren 
richtig, auf dem Feenweg oder dem Klosterweg. Bei den Erfrischungs-
touren steht das kühlende Wasser im Mittelpunkt, im Reich der Riesen 
von Niedeck oder am Lac de Kruth. 

«Wandern für die Seele. Vogesen» von Stephan Petersen ist im Dros-
te Verlag erschienen und kostet 18 Euros, 192 Seiten, ISBN 978-3-7700-
2351-6. www.droste-verlag.de ■

Bücher

GZ. Noch bis zum Sonntag, 30. Ok-
tober 2022 fi ndet im Cartoonmu-
seum in der St. Alban-Vorstadt 28 
die Ausstellung «Kaleidoscope» 
der Künstlerin Gabriella Giandel-
li statt. Die subtil mit Farbstiften 
und Pastellkreide gezeichneten 
Geschichten der italienischen 
Künstlerin (*1963) verweben All-
tag und Realität mit Schönheit, 
Poesie und Geheimnissen. Das 
Cartoonmuseum Basel würdigt 
die in Mailand lebende und arbei-
tende, international renommierte 
Zeichnerin und Illustratorin in 
einer umfassenden Retrospektive 

Noch bis zum So, 30. Oktober 2022 im Cartoonmuseum Basel

Kaleidoscope von Gabriella Giandelli
mit Originalzeichnungen. Ihre bis-
her bekanntesten Graphic Novels 
«Silent Blanket» (2000) und «Inte-
riorae» (2015) erzählen in dichten 
und einprägsamen Bildern von 
Einsamkeit und Vereinzelung. Die 
aktuelle Publikation «Australia», 
die in der Travel-Book-Reihe von 
Louis Vuitton erscheint, fängt die 
berauschende Schönheit und Ein-
zigartigkeit der Natur Australiens 
ein. Öffnungszeiten: Di bis So von 
11–17 Uhr, Cartoonmuseum, St. 
Alban-Vorstadt 28, Telefon 061 226 
33 60. 
www.cartoonmuseum.ch ■



Dreispitz

Münchensteinerstrasse 20, Basel | Montag – Freitag: 9 – 20 Uhr | Samstag: 8  – 18 Uhr

  

Auf das gesamte 
melectronics-Sortiment

Gültig: 24.8. bis 3.9.2022
Kein Mindesteinkauf

Einmalig einlösbar in der Melectronics vom MParc Dreispitz gegen 
Vorweisen der Cumulus-Karte. 
Ausgenommen sind Gebührensäcke und -marken, Vignetten, Depots,  
Serviceleistungen, E-Loading, iTunes/App-Karten, Online- shop, SIM-
Karten, Gutscheine, Geschenkkarten und Smartboxen.

Auf das gesamte  
SportXX-Sortiment

Gültig: 24.8. bis 3.9.2022
Kein Mindesteinkauf

Einmalig einlösbar im SportXX vom MParc Dreispitz gegen Vorweisen 
der Cumulus-Karte. 
Ausgenommen sind Gebührensäcke und -marken, Vignetten, Depots,  
Serviceleistungen, E-Loading, iTunes/App-Karten, Online- shop, SIM-
Karten, Gutscheine, Geschenkkarten und Smartboxen.

Auf das gesamte  
OBI-Sortiment

Gültig: 24.8. bis 3.9.2022
Kein Mindesteinkauf

Einmalig einlösbar im OBI Dreispitz gegen Vorweisen der Cumulus-
Karte. 
Ausgenommen sind Serviceleistungen wie z.B. Heimlieferung, Miet-

nicht kumulierbar. 

8x

10x

10x
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